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Zwischen Hase und Henne gibt’s keinen Streit 
die beiden setzen auf Teamarbeit. 
Sie legt die Eier, er malt sie an, 
so tut ein jeder was er kann 
 

Und da sind auch noch die Elfen, 
die dem Osterhasen helfen. 
Sie legen die fertigen Ostereier 
in Nester die sie, zur Osterfeier, 
im hohen Gras, unter Busch und Hecken, 
oder, bei Regen, im Zimmer verstecken 

 

Kommen die Kinder dann angerannt, 
tarnen sie sich, doch unerkannt 
sind sie bei der Suche dabei. 
Erst wenn ein Kind mit Jubelschrei 
sein Nest mit den bunten Eiern findet, 
lächelt ein Elfchen und verschwindet. 

 

 

 

Die Gemeindeverwaltung,der Gemeinde- und Ortschaftsrat und der Ortsvorsteher 

wünscht allen ein schönes Osterfest 

Ihr Timo Natter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwischen Hase und Henne gibt’s keinen Streit 
die beiden setzen auf Teamarbeit. 
Sie legt die Eier, er malt sie an, 
so tut ein jeder was er kann 
 

Und da sind auch noch die Elfen, 
die dem Osterhasen helfen. 
Sie legen die fertigen Ostereier 
in Nester die sie, zur Osterfeier, 
im hohen Gras, unter Busch und Hecken, 
oder, bei Regen, im Zimmer verstecken 

 

Kommen die Kinder dann angerannt, 
tarnen sie sich, doch unerkannt 
sind sie bei der Suche dabei. 
Erst wenn ein Kind mit Jubelschrei 
sein Nest mit den bunten Eiern findet, 
lächelt ein Elfchen und verschwindet. 

 

 

 

Die Gemeindeverwaltung,der Gemeinde- und Ortschaftsrat und der Ortsvorsteher 

wünscht allen ein schönes Osterfest 

Ihr Timo Natter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwischen Hase und Henne gibt’s keinen Streit 
die beiden setzen auf Teamarbeit. 
Sie legt die Eier, er malt sie an, 
so tut ein jeder was er kann 
 

Und da sind auch noch die Elfen, 
die dem Osterhasen helfen. 
Sie legen die fertigen Ostereier 
in Nester die sie, zur Osterfeier, 
im hohen Gras, unter Busch und Hecken, 
oder, bei Regen, im Zimmer verstecken 

 

Kommen die Kinder dann angerannt, 
tarnen sie sich, doch unerkannt 
sind sie bei der Suche dabei. 
Erst wenn ein Kind mit Jubelschrei 
sein Nest mit den bunten Eiern findet, 
lächelt ein Elfchen und verschwindet. 

 

 

 

Die Gemeindeverwaltung,der Gemeinde- und Ortschaftsrat und der Ortsvorsteher 

wünscht allen ein schönes Osterfest 

Ihr Timo Natter 

 

 

 



Donnerstag, den 2. April 2015
Seite 2

Nummer 14Langenbrettach

Krankentransport: Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
Tel. 0711/78 77 712

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Kinderärztlicher Notfalldienst
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter 19222 (Leitstelle) zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst für die Ärzte in Neuenstadt
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall, im Haus Nr. 7 Telefon 07132/15555
Öffnungszeiten:
Werktags von 18.00 bis 7.00 Uhr - nur nach telefonischer Anmeldung
Sa., So., Feiertage von 8.00 Uhr bis zum Werktag 7.00 Uhr
ab 21.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung
Hausbesuche bei medizinischer Notwendigkeit

Apothekenbereitschaftsdienst 
Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 2.4. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Fr. 3.4. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Bären-Apotheke, Gerberstr. 3, Kupferzell, 
 Tel. 07944/940058
Sa. 4.4. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
So. 5.4. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 
 Tel. 07132/83811
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Mo. 6.4. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Di. 7.4. Sulmtal-Apotheke, Friedenstr. 12, Erlenbach, 
 Tel. 07132/5299
 Schloss-Apotheke, Hintere Strasse 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Mi 8.4. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Euronotruf: 112
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Aus der Gemeinderatssitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 23.3.2015 Folgendes 
besprochen und beschlossen:
• Beschlossen wurde die Änderung der Satzung über die Ent-

schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit.
§ 3 wird wie folgt geändert:

§ 3
Aufwandsentschädigung

(1) Gemeinderäte und Ortschaftsräte erhalten für die Ausübung ihres 
Amtes eine Aufwandsentschädigung. Diese wird gezahlt
 - bei den Gemeinderäten als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 

30 €
 - bei den Ortschaftsräten als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 

20 €.
Bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen dessel-
ben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt.

• Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung der Bebauungs-
planänderung „Stegle/Bildreich IV. 1. Änderung“ im OT Lan-
genbeutingen einschließlich der Satzung über die örtlichen 
Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13a BauGB.

Dadurch wird die Wohnbebauung für 5 weitere Baugrundstücke 
ermöglicht. Grund dafür sind neue Messwerte (Geruchsimmisionen) 
bezüglich der Aufgabe der Schweinehaltung eines angrenzenden 
landwirtschaftlichen Betriebes.

• Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung der Bebauungs-
planänderung „Simmetsgasse, 2. Änderung“ in Neudeck.

Zur Umsetzung des in der letzten Sitzung behandelten Baugesuches 
(Nutzungsänderung von Pferdestallungen in 14 Apartments) ist der 
Neubau der beiden Pferdestallungen sowie der Bau der Reithalle im 
nordöstlichen Teil erforderlich. Die Pferdestallungen und die Reithalle 
wird baurechtlich nur mit der Aufstellung der Bebauungsplanände-
rung genehmigt.

• Beschluss über die Vergabe der Untersuchungs-, Doku-
mentations- und Vorplanungsarbeiten der Friedhofsmauer 
Brettach an den günstigsten Bieter, das Ingenieurbüro Grau 
aus Bietigheim-Bissingen, i.H.v. 5.747,70 €.

• Der Gemeinderat genehmigt die Abrechnung des Beleuch-
tungsaustausches in der Talhalle sowie in der KiTa Langen-
beutingen mit Gesamtkosten i.H.v. 41.011,24 €

• Der Gemeinderat genehmigt den Umbau des Sandkastens 
inkl. Sonnenschutz und Abdeckung im Kindergarten Brenn-
ofenstraße im Ortsteil Brettach. Außerdem beschließt er die 
Anschaffung eines neuen Spielgerätes. Die Kosten belaufen 
sich auf ca. 26.000 €. 

Seit 2013 wurden 2 Spielgeräte in der Außenanlage im Kindergar-
ten aus Sicherheitsgründen abgebaut. Diese werden nun durch ein 
neues ersetzt.

• Der Gemeinderat beschließt 10 neue Hundekotstationen. 
Es wurden 3 Standorte in Brettach, 5 Standorte in Langenbeutingen 
und ein Standort in Neudeck festgelegt. Ein Behälter wurde als Ersatz 
angeschafft.

• Bauvoranfrage für den Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses auf Flst. 1747, Im Reutfeld 27, OT Langenbeutingen

Öffnungszeit Rathaus Gründonnerstag, 2.4.2015
Am Donnerstag, 2.4.2015 bleibt das Rathaus nachmittags 
geschlossen. Wir bitten um Kenntnisnahme und wünschen allen 
ein schönes Osterfest.
Ihr Rathausteam

Stellenausschreibung
Bundesfreiwilligendienst
Die Gemeinde Langenbrettach bietet je eine Stelle für den Bun-
desfreiwilligendienst in den Kindertagesstätten Helmbundweg 
und Brennofenstraße an. Gesucht werden engagierte und inte-
ressierte Menschen (männlich/weiblich, alle Altersgruppen), die 
im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes in einer der beiden 
Kindertagesstätten eingesetzt werden möchten. Der Umgang 
mit Kindern sollte Ihnen Spaß machen und Ihr Wohnort mög-
lichst innerhalb der Gemeinde bzw. den umliegenden Gemein-
den liegen.
Wir bieten Ihnen:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Urlaubsanspruch von 30 Arbeitstagen pro Kalenderjahr
• Teilnahme an Seminaren
• Taschengeld
Die Dauer soll mindestens 6 und längstens 24 Monate betragen.
Wir erwarten:
• Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit
Für nähere Informationen steht das Personalamt, Frau Homm, 
unter der Telefonnummer 07139/9306-22 gerne zur Verfügung. 
Schriftliche Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf senden Sie 
bitte an
Gemeinde Langenbrettach
Personalamt 
Hauptstr. 48
74243 Langenbrettach
oder per E-Mail an: andrea.homm@langenbrettach.de
Gemeinde Langenbrettach
gez. Timo Natter, Bürgermeister

Osterbaum
Traditionell, wie schon seit 20 Jahren, wurde vergangenen Donners-
tag unter der Leitung von Frau Rink der Osterbaum in Langenbeutin-
gen aufgestellt. 3.750 Eier hängen an dem Baum. Nach den neues-
ten Einwohnerzahlen bedeutet das pro Einwohner ein Ei.
Vielen Dank an die vielen Helfer.
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Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Bebauungsplanänderung „Stegle/Bildreich IV, 1. Änderung“ in der Gemeinde Langenbeu-
tingen, Gemarkung Langenbrettach im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenbeutingen hat am 23.3.2015 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung der Bebauungsplanänderung 
„Stegle / Bildreich IV. 1. Änderung“ in der Gemeinde Langenbrettach, Gemarkung Langenbeutingen einschließlich der Satzung über die ört-
lichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB beschlossen, die Entwürfe gebilligt und 
beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Maßgebend sind der Bebauungsplan mit Textteil, örtliche Bauvorschriften 
und Begründung vom 23.3.2015, gefertigt durch das Architekturbüro Knorr & Thiele, Öhringen.
Von einer Umweltprüfung wird gemäß § 13a Abs. 2 BauGB abgesehen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

 

Der Entwurf der Bebauungsplanänderung wird mit Begründung, Textteil und örtlichen Bauvorschriften 
vom   13.4.2015
bis einschließlich 13.5.2015
im Rathaus, Zimmer 4, öffentlich ausgelegt.
Während der öffentlichen Auslegung können beim Bürgermeisteramt während der üblichen Dienststunden Anregungen und Stellungnahmen 
mündlich zu Protokoll oder schriftlich beim Bürgermeisteramt Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 Langenbrettach eingereicht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein 
Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Langenbrettach, den 2.4.2015
gez. Timo Natter
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Bebauungsplanänderung „Simmetsgasse, 2. Änderung“ in der Gemeinde Langenbeutin-
gen, Gemarkung Neudeck im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Langenbeutingen hat am 23.3.2015 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung der Bebauungsplanänderung „Sim-
metsgasse, 2. Änderung“ in der Gemeinde Langenbrettach, Gemarkung Neudeck einschließlich der Satzung über die örtlichen Bauvorschriften 
zu diesem Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB beschlossen, die Entwürfe gebilligt und beschlossen, diesen nach § 
3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Maßgebend sind der Bebauungsplan mit Textteil, örtliche Bauvorschriften vom 10.3.2015, gefertigt vom 
Architekturbüro Zakic und Begründung vom 2.7.2013, gefertigt durch das Landratsamt Heilbronn.

Von einer Umweltprüfung wird gemäß § 13a Abs. 2 BauGB abgesehen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

 

 
  

Ziel und Zwecke der Planänderung

Das Sondergebiet soll eine stärkere Ausrichtung für Turniere im Westernreiten bekommen. Hierzu sind Anpassung des Bebauungsplanes 
für geplante Baumaßnahmen (Flächen für Stallungen, Reithalle, Reitplatzüberdachung, Feriendorf, Nutzungsänderung der Bestandshalle, 
Behelfsparkplätze) nötig.

Der Entwurf der Bebauungsplanänderung wird mit Begründung, Textteil und örtlichen Bauvorschriften 

vom   13.4.2015 

bis einschließlich 13.5.2015 

im Rathaus, Zimmer 4, öffentlich ausgelegt.

Während der öffentlichen Auslegung können beim Bürgermeisteramt während der üblichen Dienststunden Anregungen und Stellungnahmen 
mündlich zu Protokoll oder schriftlich beim Bürgermeisteramt Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 Langenbrettach eingereicht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein 
Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Langenbrettach, den 2.4.2015

gez. Timo Natter

Bürgermeister
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Die Kontrolle und Festlegung erfolgt durch die Bademeister. Die 
Öffnungszeiten können auch telefonisch unter der Handynummer 
0177/1644806 erfragt werden.

Fundsachen
Ein einzelner Schlüssel mit Anhänger „Chip für Einkaufswagen“ kann 
im Rathaus Brettach während der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Candle-Light-Trauung in der Brettacher Mühle

 
 

Candle- Light Trauung in der Brettacher Mühle 
 

Im Standesamt der Gemeinde Langenbrettach bieten wir am letzten 
Samstag im November (28.11.2015) etwas Besonderes an: 

 

…die  „Candle- Light Trauung“… 
 

Wir werden an diesem Tag Trauungen in den Abendstunden  
ab 16.00 Uhr durchführen. 

Die Brettacher Mühle ist hierfür mit vielen  
Kerzen und Lichtquellen geschmückt. 

 
Für Informationen und Terminreservierungen melden Sie sich bitte bei 

Frau Bianca Ehmann, Tel.: 07139/ 9306-20, 
bianca.ehmann@langenbrettach.de  

 
Bei Trauungen außerhalb der Öffnungszeiten, wie hier an einem Samstag, fallen 

zusätzlich Gebühren i.H.v. 60 Euro an;  
für die Trauung bei Kerzenschein wird ein Kostenersatz von 20 € erhoben. 

 
 

 

Standesamtsnotdienst über Ostern
An folgenden Tagen ist für die Eintragung von Sterbefällen beim 
Standesamt der Gemeinde Langenbrettach ein Notdienst einge-
richtet worden:
Karfreitag, 3.4.2015 und Karsamstag, 4.4.2015
Bitte wenden Sie sich an Frau Bianca Ehmann unter Tel. 
0157/50646468.

Verwaltungsstelle Langenbeutingen
Die Verwaltungsstelle Langenbeutingen ist am Mittwoch, 8. April 
2015 wegen Urlaub geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Altpapiersammlung im Ortsteil Brettach durch die 
Jugendfeuerwehr am 18.4.2015
Liebe Brettacher
In wenigen Wochen indet die nächste Altpapiersammlung der 
Jugendfeuerwehr im Ortsteil Brettach statt. Höchste Zeit, das anfal-
lende Altpapier bis zur Sammlung zu Hause aufzubewahren, um 
es dann am Sammeltag bequem am Straßenrand bereitzustellen. 
Sie sparen Arbeit und Benzin, und Sie tragen damit wesentlich zur 
Finanzierung unserer Arbeit mit Kindern und Jugendlichen aus Ihrer 
Gemeinde bei.
Ihre Jugendfeuerwehr Langenbrettach

Kartenvorverkauf für das Freibad Langenbeutingen 
vom 9.4. bis 15.5.2015
Der Kartenvorverkauf für das Freibad Langenbeutingen indet in der 
Zeit vom 9.4. bis 15.5.2015 statt. Die Jahreskarten sind auf dem 
Rathaus in Brettach, Zimmer 11 (1. OG) bei Frau Reis und in der 
Verwaltungsstelle Langenbeutingen bei Frau Baumann während der 
unten aufgeführten Sprechzeiten erhältlich.
Sprechzeiten Rathaus Brettach
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag 16.00 bis 
18.30 Uhr.
Sprechzeiten Verwaltungsstelle Langenbeutingen
mittwochs 15.00 bis 18.00 Uhr
Für den Kauf neuer Jahreskarten sind Lichtbilder mitzubringen. 
Bereits ausgestellte Jahreskarten können zur Verlängerung vorgelegt 
werden. Schüler ab 16 Jahren und Studenten sollen bitte ihren 
Schüler-/Studentenausweis mitbringen.
Eintrittspreise 2015
1.  Tageskarten
1.1.  Erwachsene, ab Vollendung des 16. Lebensjahres, 
 Einzeleintritt     2,50 €,
 Einzeleintritt ab 18.00 Uhr  1,50 €
1.2.  Kinder und Jugendliche vom 6. bis 
 zum vollendeten 16. Lebensjahr und Ermäßigte  1,50 €
 Einzeleintritt ab 18.00 Uhr  1,00 €
 Ermäßigte: Bundeswehrangehörige, Zivildienstleistende, 

Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte
 (ab Grad der Behinderung 50), Inhaber der ofiziellen Jugend-

leiterkarte (JULEICA), Personen ab dem vollendeten 65. 
Lebensjahr (jeweils gegen Vorlage des Ausweises)

1.3.  Schulklassen, sofern sie mit einem Lehrer kommen 
 und unter dessen Aufsicht baden, pro Schüler und 
 Lehrer  0,40 €
2.  Elferkarten
2.1.  Erhältlich an der Freibadkasse oder direkt bei den Bade-

meistern
2.1.1.  Elferkarten für Erwachsene mit 11-maligem Eintritt 
 (Ziff. 1.1.)  25,00 €
2.1.2  Elferkarten für Kinder, Jugendliche und Ermäßigte 
 (Ziff. 1.2.)  15,00 €
3.  Jahreskarten
3.1.  Erhältlich im Rathaus Brettach und in der Verwaltungs-

stelle Langenbeutingen
3.1.1.  Familienkarten (Mann, Frau und Kinder bis 
 zum vollendeten 16. Lebensjahr)  57,00 €
3.1.2.  Erwachsene (siehe Ziff. 1.1.)  35,00 €
3.1.3.  Jugendliche, Kinder und Ermäßigte 
 (siehe Ziff. 1.2.)  23,00 €
3.2.  Vergünstigte Jahreskarten nur im Vorverkauf bis 9.5.2015
3.2.1.  Familien (siehe Ziffer 3.1.1.)  50,00 €
3.2.2.  Erwachsene (siehe Ziffer 3.1.2.)  30,00 €
3.2.3.  Jugendliche, Kinder und Ermäßigte 
 (siehe Ziffer 3.1.3.)   20,00 €
Freibad-Öffnungszeiten
(1) Die Öffnungszeiten werden am Eingang des Bades öffentlich 
bekannt gegeben. Das Freibad ist täglich in der Saison von 9.00 bis 
21.00 Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist um 20.30 Uhr.

(2) An Schlechtwettertagen ist das Bad von 9.00 bis 12.00 Uhr geöff-
net. Bei Dauerregen und Tageslufttemperaturen unter 12 Grad bleibt 
das Freibad ganz geschlossen.

Bauarbeiten im Bereich Helmbundweg, Friedhof-
straße, Mühlstraße, Cleversulzbacher Straße
Im Zuge der Sanierung der Brücke in der Cleversulzbacher Straße 
werden von der Firma Netze BW im Vorfeld Mittel- und Niederspan-
nungskabel verlegt. Außerdem wird die Freileitung zwischen Helm-
bundweg und Mühlwiesen abgebaut.
Die Bauarbeiten werden von der Firma Steinbrenner bis ca. Mitte Mai 
ausgeführt. Dabei kann es zu kurzfristigen Sperrungen und Behinde-
rungen kommen. In der Mühlstraße im Bereich der Mühle muss die 
Straße komplett gesperrt werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Gemeindeverwaltung 74243 Langenbrettach 
Hauptstr. 48, Tel. 07139 / 9306 – 0, Fax 07139 / 9306 – 66 

e-mail: info@langenbrettach.de 
Homepage: www.langenbrettach.de 

 
Durchwahlen 

 
Bürgermeister 

Bürgermeister Timo Natter   
Frau Erbe Vorzimmer Bürgermeister, Vermietung der Hallen und 

öffentlichen Gebäude, Mitteilungsblatt, Veranstaltungstermine, 
Gewerbeamt 
 

41 

Hauptamt 
Frau Ehmann Amtsleiterin, Standesamt , Ordnungsamt 20 
Frau Baumann Einwohnermeldeamt, Passamt, Sozialamt, Wohngeld,  Fundamt, 

Führerscheine, Rentenanträge, Verwaltungsstelle 
Langenbeutingen (Mittwochnachmittag) 

10 

Frau Homm Personal, Kindergarten 
 

22 

Bauamt 
Frau Fröhlich Bauangelegenheiten, Liegenschaften,  

Personal, Gutachterausschuss, Grundbuchamt 
21 

   
Finanzverwaltung 

Herr Preuss Kämmerer 30 
Frau Rauh Gemeindekasse 31 
Frau Knölle/Frau Scholl Haushalts- und Rechnungswesen 32 
Frau Roos Steueramt, Kindergartenbeiträge, Liegenschaften 33 

 
RUFBEREITSCHAFT WASSERMEISTER: 0172 23 15 476 

 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 

Mo. – Fr.     8.00 – 12.00 Uhr 
Do.   16.00 – 18.30 Uhr 

 

Ortschaftsverwaltung Langenbeutingen 
Schulstr. 37,  07946 / 1331, Fax 07946 / 3186 

 
Öffnungszeiten der Ortschaftsverwaltung 

Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr 
 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Mittwoch   17.00 – 18.00 Uhr 

 

Weitere wichtige Telefonnummern 
 

Schulhaus Brettach 
 
Schulhaus Langenbeutingen 
 
Kindergarten Brennofenstr 
Kindergarten Helmbundweg 
Kindergarten Langenbeutingen 
Gemeindehalle 
Talhalle 
Bauhof 
 
Notariat Neuenstadt 
 

 

07139 / 7186 
Fax  07139 / 452863 

07946 / 8796 
Fax  07946 / 940548 

07139 / 2468 
07139 / 453838 

07946 / 568 
07139 / 2326 
07946/ 2722 

 07139 / 7013 
Fax  07139/932776 

     07139 / 93190-0 
Fax  07139/93190-18 

 

Kläranlage 
 
Ev. Pfarramt Brettach 
Ev. Pfarramt Langenbeutingen 
Freibad 
Revierförster 
 
Bestattung 
 
Feuerwehr Brettach 
Feuerwehr Langenbeutingen 
 

 

07139/7483 
Fax  07139 / 932435 

07139 / 1342 
07946 / 8783 
07946 / 7407 

 07946 / 7358 
 Fax   07946 / 943047 

07139/2222 
 

07139/2973 
07946/7534 
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der Verband geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 07131/994-
1452 zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de

Schulnachrichten

Musikschule Neuenstadt

Musik macht FreuNde
Rock-Pop-Konzert
Die Musikschule Neuenstadt e.V. lädt zum Rock-Pop-Konzert am 
Samstag, den 18. April ein. Beginn ist um 18.00 Uhr.  Mit dabei sind 
auch Schülerinnen und Schüler der Musikschule Möckmühl e.V.
Schlagzeug- und Gitarrenschüler spielen zusammen mit Playalongs, 
also mit “Musik vom Band”, aber auch gemeinsam in einer Band.
Das Schlagzeug ist nicht nur mit Pop- und Rocksongs vertreten, 
sondern  präsentiert sich auch als Musizierpartner für Querlöte oder 
Klavier.
Eigentlich klassische Instrumente wie die Querlöte zeigen was in  
ihnen steckt. Ragtimes wie “The Entertainer” von Scott Joplin laden 
zum Mitschnippen ein.
Bluesige Töne kommen vom Klavier, ebenso wie schnelle Boogie-
Woogie-Stücke. Und vieles mehr. Lassen Sie sich überraschen.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind herzlich willkommen.
www.musikschule-neuenstadt.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz 
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342 
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 10. Mai und 14. Juni
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Gründonnerstag, 2.4.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
19.30 Uhr Tischabendmahl in der Form der Intinktio im Gemeinde-

Jubilare
Am 26.2.2015 durften Margot und 
Kurt Jozwiak bei bester Gesundheit 
ihre goldene Hochzeit feiern. 
Zu diesem Anlass überreichte Bür-
germeister Timo Natter eine Urkun-
de des Landes Baden-Württemberg, 
eine Urkunde und einen Geschenk-
korb der Gemeinde Langenbrettach 
verbunden mit den besten Wünschen 
für die Zukunft.

Geburtstage 
Else Marie Ehmann, Rotfelsengasse 8 am 4.4. 92 Jahre
Peter Friedrich Wendt, Uhlandstr. 28 am 5.4.  75 Jahre
Werner Ernst Sandner, Kirchberg 6 am 6.4.  79 Jahre
Veronika Ehnle, Rotfelsengasse 13 am 7.4.  70 Jahre
Inga-Stina Lindgren, Gartenstr. 25 am 8.4.  70 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Schulverband „Unteres Kochertal“ - Sitz Neuenstadt 
a.K.

2015
Aufgrund von §§ 18 und 19 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit i. d. F. vom 16.9.1974 (Ges.-Bl. S. 408) sowie von 
§ 78 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i. d. F. vom 24. 
Juli 2000 (Ges.Bl. S. 581) und von § 8 der Verbandssatzung vom 11. 
November 2013 hat die Verbandssammlung am 13. November 2014 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  1.293.119 €
davon im Verwaltungshaushalt  823.230 €
im Vermögenshaushalt  469.889 €
dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigungen) von  0 €
dem Gesamtbetrag der Verplichtungsermächtigungen von  0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf  200.000 €

§ 3
Die Verbandsumlage wird vorläuig festgesetzt
für den Verwaltungshaushalt als
a) Betriebskostenumlage mit  38.550 €
b) Zinsumlage mit  8.780 €
für den Vermögenshaushalt als
c) Kapitalumlage mit  165.000 €
d) Tilgungsumlage mit  49.889 €

Neuenstadt, 27. Januar 2015
gez, Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 15. Januar 2015 AZ.: 
11/902.41 / f die Gesetzmäßigkeit der vorstehenden Haushaltssat-
zung bestätigt. Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2015 werden in der Zeit

vom 7. bis 15. April 2015
(je einschließlich)

im Rathaus Neuenstadt a. K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. 
K., 1. Stock, Zimmer 16 öffentlich ausgelegt.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf 
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
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haus (die Hostie tauchen wir in den Kelch mit Wein) Pfr. 
Heinritz

Karfreitag, 3.4.
10.00 Uhr   Gottesdienst mit integriertem Abendmahl 
 (Einzelkelche mit Wein und Traubensaft) Pfarrer Chris-

toph Heinritz
 Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 

bestimmt.
15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu (Pfr. Christoph Heinritz)
Samstag, 4.4.
19.00 Uhr „ishermans friends“ - Treff für junge Erwachsene 
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 5.4. (Ostersonntag)
Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des  Todes und der Hölle.
 Offenbarung 1, 18
  6.30 Uhr Auferstehungsfeier unter Mitwirkung des Posaunencho-

res, anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus 
10.00 Uhr   Osterfest-Gottesdienst (Pfr. Christoph Heinritz)
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Ostermontag, 6.4.
  9.30 Uhr Osterfrühstück der Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Weber aus Cleversulzbach
Mittwoch, 8.4.
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J.), Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 
Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe

Donnerstag, 9.4.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Weitere Gottesdienste
12. April, Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Günter Kempka)
10.00 Uhr Juki im Bauwagen
19. April, Miserikordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
26. April, Jubilate
  9.30 Uhr Konirmationsgottesdienst
17.30 Uhr   Abendmahl zum Abschluss der Konirmation
► Tischabendmahl am Gründonnerstag im Gemeindehaus
Wir laden dazu ein, am Gründonnerstag im Gemeindehaus das 
Abendmahl als Tischabendmahl feiern, so wie Jesus bei seinem 
letzten Mahl mit seinen Jüngern am Tisch saß. Beim Tischabendmahl 
werden Brot und Wein von den Teilnehmern selber an den Nächsten 
weitergereicht. Dabei tauchen wir die Hostie in den Kelch. Herzliche 
Einladung.
► Osterfrühstück am Ostersonntag im Gemeindehaus
Am Ostersonntag indet am Anschluss an die Auferstehungsfeier (Kir-
che/Friedhof) wieder ein gemeinsames, gemütliches Osterfrühstück 
im Gemeindehaus statt.
Dazu herzliche Einladung
Wer etwas dazu beitragen möchte, wie z.B. Marmelade, Nutella, 
Hefezopf, Rührkuchen oder Mufins, melde sich bitte bei Dagmar 
Gebhardt, Tel. 90369.
Vielen Dank
► Osterfrühstück Kinderkirche
Auch dieses Jahr laden wir alle Kinder ganz herzlich zu unserem 
Osterfrühstück am Ostermontag, um 9.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus ein. Die Kinderkirche endet wie gewohnt gegen 11.00 
Uhr.
Es freut sich auf euch das Kinderkirchteam
► Auferstehungsgemälde der Brettacher Kirche
Am Sonntag, 12. April, wird Pfr. i.R. Günther Kempka das Auferste-
hungsbild der Brettacher Kirche in den Mittelpunkt des Gottesdiens-
tes stellen. Das Auferstehungsbild hängt seit dem Beginn des 17. 
Jahrhunderts in unserer Kirche. Sie zeigt die Auferstehung - und zeigt 
sie doch nicht. Wir versuchen, die Bildersprache zu entschlüsseln 
und mit der biblischen Botschaft in Beziehung zu setzen. Bekannt ist, 
dass das Gemälde von dem Erbauer des Gasthauses „Zum Lamm“, 
Melchior Greiner, gestiftet wurde. Einzelne Ausschnitte werden wir 
mit dem Beamer vergrößert zeigen.
Der Gottesdienst beginnt wie gewohnt um 10 Uhr.
Auf Ihr Interesse freut sich: Günther Kempka

► Jugendkirche-Termine
- Am Ostersonntag trifft sich die Jugendkirche um 6.25 Uhr an der 

Friedhofshalle zur Auferstehungsfeier, anschließend gehen wir 
gemeinsam zum Osterfrühstück ins Gemeindehaus.

- Am Ostermontag werden wir  Ostereier suchen um 14.30 Uhr am 
Kirchplatz (jeder kann das mitbringen, was er loswerden will).

- Am 12.4. indet die Juki im Bauwagen statt (Treffpunkt um 10 Uhr 
beim Gemeindehaus.

- am 26.4. gehen wir gemeinsam zur Konirmation um 9.30 Uhr 
(Treffpunkt 9.15 Uhr an der Friedhofshalle), Juki entfällt.

► Ferienzeit
In den Osterferien vom 7. bis 12. April ist das Pfarramt nur zu den übli-
chen Bürozeiten besetzt. Vertretungen in dringenden Fällen haben:
7.4. - 9.4. Pfarrerin Springer, Tel. 07139/9347807
10.4. - 12.4. Pfarrerin Schünemann, Tel. 07139/1366
► Kantatenchor Möckmühl singt Klagelieder Jeremias
Im Rahmen der Reihe „Bibel und Musik“, die das Evangelische 
Bezirkskantorat Neuenstadt auf das Reformationsjubiläum im Jahr 
2017 hin durchführt, führt der Kantatenchor Möckmühl in einer Musik 
zur Passion die Klagelieder des Jeremias von Orlando die Lasso, 
Giacomo Carissimi, Johann Rosenmüller und Rudolf Mauersberger 
auf. Mitwirkende sind Lisa Böhm, Sopran, und das Continuo-Ensem-
ble Christiane Barthelmes und Thomas Astfalk. Die Leitung hat KMD 
David Dehn.
Das Konzert ist am Karfreitag, 3. April, um 17.00 Uhr in der Evange-
lischen Kirche Züttlingen.
Der Eintritt ist frei. Für Spenden ist der Kantatenchor dankbar.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
 (Offb 1, 18)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Donnerstag, 2.4., Gründonnerstag
20.00 Uhr: Nacht der verlöschenden Lichter; meditativer Abend-

mahls-Gottesdienst in der Martinskirche 
 (Pfr. Just-Deus)
Freitag, 3.4., Karfreitag
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Martinskirche 
 (Pfr. Just-Deus)
15.00 Uhr Kindergottesdienst in der Martinskirche
Sonntag, 5.4., Ostersonntag
  6.00 Uhr Osternachtgottesdienst in der Martinskirche 
 (Pfr. Just-Deus und Team)
  7.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Musikver-

ein (Pfr. Just-Deus)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Osterfest mit Taufe von Melia Kloos in 

der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Montag, 6.4., Ostermontag
10.00 Uhr meditativer Ostergang (Pfr. Just-Deus) 
 Bei sehr schlechtem Wetter: Osterandacht in der Mar-

tinskirche.
Vorschau
Sonntag, 12.4. (Palmsonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde:
Dienstag
20.00 Uhr  Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr  Spielkreis
15.00 Uhr  Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr  Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Samstag
10.00 Uhr Kinder machen Musik (am 4. Samstag im Monat, 

Gemeindehaus)
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Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Di. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 16.30 
- 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Gründonnerstag, 2.4. 
Kochertürn 18.30 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit Fuß-

waschung und Kommunion unter bei-
den Gestalten; anschließend Ölbergwa-
che

Möckmühl 18.30 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit 
Kommunion unter beiden Gestalten; 
anschließend Ölbergwache

Stein 20.00 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit Fuß-
waschung und Kommunion unter bei-
den Gestalten; anschließend Ölbergwa-
che

Karfreitag, 3.4.  - Fast- und Abstinenztag
Neuenstadt 10.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht
  (Abgabe  der Misereor-Opferkässchen)
Möckmühl 10.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht
  (Abgabe  der Misereor-Opferkässchen)
Neuenstadt 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Stein 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Möckmühl 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Samstag, 4.4. 
Kochertürn 21.00 Uhr Osternachtfeier, anschließend Agape-

Feier im Freien, Osterkerzenprozession 
nach Neuenstadt

Möckmühl 21.00 Uhr Osternachtfeier
Ostersonntag, 5.4. - Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
Bischof-Moser-Kollekte, Segnung der  Osterspeisen
Möckmühl   7.45 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Sän-

gerbund Cäcilia
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Kochertürn 18.30 Uhr Vespergottesdienst an Ostern mit der 

Schola
Ostermontag, 6.4. - Bischof-Moser-Kollekte 
Neuenstadt   9.00 Uhr! Eucharistiefeier 
Möckmühl   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn 10.30 Uhr! Eucharistiefeier mitgestaltet vom Chor  

„Unisono“
  + Willi Rauh, Familie Knobel, Else Stie-

fel;  Gunter Bertsch; Irmgard Krebs
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 7.4.  
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 8.4.  
Neuenstadt kein Rosenkranzgebet 
 keine Eucharistiefeier 

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 Nächste Termine: Karfreitag 15.00 Uhr, Ostersonntag 

9.45 Uhr
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
In den Osterferien pausieren die regelmäßigen Angebote
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► „Nacht der verlöschenden Lichter“ an Gründonnerstag 
An Gründonnerstag wollen wir das Geschehen dieses Abends und 
dieser Nacht wieder in einem medi ta ti ven Gottes dienst mit Abend-
mahlsfeier, mit modernen und vertrau ten Passionsliedern sowie 
Gesängen aus Taizé, mit Texten und Gedan kenanregungen, mit 
Meditati on und Stille bedenken und so diese Nacht vor dem Karfrei-
tag in besonderer Wei se erfahren. Dazu sind Sie herzlich eingeladen 
um 20.00 Uhr in der Martinskirche.
► Kinderkirche an Karfreitag
Kinder fragen unbefangen nach dem Leben - und nach dem Tod. 
Kinder wollen ernstgenommen werden. Wenn wir Ostern mit ihnen 
verstehen wollen, können und brauchen wir ihnen das Geschehen 
des Karfrei tags nicht vorzuenthalten. Gewiss geht es darum, dies in 
einer Form und auf einer Ebene zu tun, zu der Kinder Zugang inden. 
In den vergangenen Jahren war dies für Kinder wie für uns Mitarbeiter 
der Kinderkirche ein besonderer Gewinn. Darum lädt das Team der 
Kin der kirche mit Pfarrer Just-Deus die Kinder der Kinder kir che am 
Karfreitag, 3. April 2015 um 15.00 Uhr zum Kindergottesdienst zur 
Sterbestunde Jesu in die Mar tins kirche Langenbeutin gen ein.
► Osternachtgottesdienst 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich ein zum Osternacht-
gottesdienst morgens um 6.00 Uhr in der noch dunklen Martinskir-
che, um gemeinsam das Osterlicht zu begrüßen und zu feiern, das 
uns die Freude des Ostermorgens verkündet. Vom schweigenden 
Beginn in der Dunkelheit bis hin zum lichterfüllten Jubel des Oster-
morgens wollen wir uns ergreifen lassen von der Veränderung, die 
die Auferstehung Jesu auch für unser Leben bedeutet. Dazu und 
zum anschließenden Osterfrühstück im Gemeindehaus sind Sie 
herzlich eingeladen.
► Einladung zum Osterfrühstück 
Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Osterfrühstück im Gemein-
dehaus (7.30 bis 10.00 Uhr) nach der Osternacht, nach dem Aufer-
stehungsgottesdienst auf dem Friedhof oder vor dem Gottesdienst 
um 10.00 Uhr. Ein reichhaltiges An gebot ist vorhanden, wir freuen 
uns, wenn Sie mit dabei sind!
► Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Musikverein
Die Auferstehung Jesu von den Toten ist der große Trost und die 
große Hoffnung, die uns gegeben ist für un sere Verstorbenen wie 
für uns selbst. Zur Auferstehungsfeier am Ostermorgen auf dem 
Friedhof um 7.30 Uhr laden wir zusammen mit dem Musikverein 
Langenbeutingen ganz herzlich ein.
► Erlebnis-Ostermorgen für Kinder 
Wir wollen die Osterbotschaft für Kinder erfahrbar machen. Wie die 
Jüngerinnen machen wir uns mit den Kindern auf den Weg hinaus 
aus dem Ort, um die Osterbotschaft zu erleben. Wir treffen uns um 
9.45 Uhr am Gemeindehaus. Gutes Schuhwerk und passende Klei-
dung zum Rausgehen mitbringen.
► Festgottesdienst am Ostersonntag mit Taufe
Am Ostersonntag feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst zum Osterfest 
- in diesem Jahr mit der Taufe von Melia Kloos. Wir freuen uns, mit 
Ihnen gemeinsam diesen Ostergottesdienst zu feiern.
► Liturgischer Ostergang am Ostermontag 
Am Ostermontag laden wir zu einem liturgischen Ostergang rund um 
die Brettach ein. Vom  Kirchhof be ginnend laufen wir einmal rund um 
die Brettach, bis wir wieder nach ca. 1 Stunde an der Kirche ankom-
men. Dazwischen gibt es Stationen mit Gesang und Gebet, Impulsen 
und biblischem Osterzeugnis. 
Bei sehr schlechtem Wetter feiern wir eine Osterandacht in der Mar-
tinskirche. 
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
http://www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langen-
beutingen/
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Donnerstag, 9.4. 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Sterbeandacht
 18.30 Uhr Requiem für  Pfr. Wolfram Fehrle
Freitag, 10.4. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 11.4.
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
  + Karl  Hock, Agnes Hock
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 12.4. - 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag), Eine-
Welt-Waren-Verkauf
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Marco 

Wagner aus Kochersteinsfeld und 
Anton Loos aus Bürg

  (Liederbuch: „Dir sing ich mein  Lied“)
Buchhofkapelle kein  Rosenkranzgebet

• Haushaltsplan 2015/2016 Neuenstadt-Kochertürn sowie 
Stein

Bis einschließlich Freitag, 10. April 2015 liegen die Haushaltspläne 
der Jahre 2015/16 der katholischen Kirchengemeinde Mariä Himmel-
fahrt, Neuenstadt-Kochertürn sowie Heilig Kreuz, Stein im Pfarrbüro 
in Kochertürn aus. Bei Interesse können Sie die Pläne während der 
Öffnungszeiten einsehen.
• Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Gründonnerstag, 2. April sowie am Donnerstag, 
9. April geschlossen. Wir bitten um Beachtung.
• Osterkerzenverkauf zur Osternacht
Für die Feier der Osternacht am 4. April um 21.00 Uhr in Kochertürn 
verkaufen Jugendliche vor dem Gottesdienst Osterkerzen zum Preis 
von 2,- €. Die Kerzen sind für die Verwendung in der Lichtfeier der 
Osternacht oder für zu Hause gedacht. Durch den Erlös unterstützen 
Sie die Jugendlichen aus unserer Gemeinde. Herzlichen Dank!
• Agape nach der Osternachtliturgie
Was bedeutet eigentlich Agape? Agape ist ein griechisches Wort und 
bedeutet Liebe. In der frühen Kirche war die Agape ein Synonym für 
die Eucharistie. Hierbei brachten die Christen Lebensmittel und Wein 
mit, die gesegnet und dann gemeinsam verzehrt wurden. Damit 
erfüllte die Agape neben dem Ritus auch eine karitative Aufgabe.
In der Osternacht in diesem Jahr wollen wir uns an diese Tradition der 
frühen Christen erinnern. Wir bitten Sie, liebe Gemeindemitglieder, für 
die Agape nach dem Gottesdienst etwas zum Essen mitzubringen, 
zum Beispiel süßes oder salziges Gebäck, Kuchen und gefärbte Eier. 
Diese bitten wir Sie in der Kirche auf einem speziell dafür vorgese-
henen Platz abzulegen. Die von Ihnen mitgebrachten Gaben werden 
am Ende des Gottesdienstes gesegnet. Danach teilen auch wir die 
mitgebrachten und gesegneten Gaben miteinander. Für Getränke ist 
wie bisher gesorgt.
• Lichterprozession in der Osternacht nach Neuenstadt
Die Osterkerze wird am Osterfeuer entzündet. Jesus Christus, der 
Auferstandene, gibt uns Trost und Hoffnung; ein Licht in der Dun-
kelheit.
Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde werden in diesem Jahr 
in einer Lichterprozession das Osterlicht nach der Osternachtfeier 
in Kochertürn in die Kirche Zum Guten Hirten nach Neuenstadt brin-
gen. Start wird nach der Agapefeier gegen 23.30 Uhr sein. Herzliche 
Einladung an alle Gemeindemitglieder bei der Lichterprozession 
teilzunehmen.
• Aufruf von Bischof Dr. Gebhard Fürst zur „Bischof-Moser-

Kollekte 2015“
Liebe Schwestern und Brüder,
zu Ostern bitte ich Sie um Unterstützung der Bischof-Moser-Stiftung. 
Sie unterstützt in mehreren Gemeinden und Dekanaten Projekte, 
in denen mit neuen Ideen pastorale Initiativen gefördert werden. 
Ich bin dankbar für diese wertvollen pastoralen Entwicklungen und 
Erfahrungen, die wir dringend brauchen. Dadurch erhalten viele 
junge und erwachsene Menschen in unterschiedlichen Situationen 
Lebenshilfe und Orientierung aus dem Evangelium. Unter dem Motto 
der Stiftung „... damit der Glaube neu zündet“ werden Ideenreichtum 
und viele Talente in den Gemeinden aktiviert, kommen „ans Licht“ 
und befördern die Weiterentwicklung der Seelsorge angesichts der 

aktuellen Herausforderungen in einer zunehmend unübersichtlichen 
gesellschaftlichen Entwicklung.
Ich nenne beispielhaft zwei aktuelle Förderprojekte: das Projekt 
„Familienbildung & -pastoral“ im Dekanat Ludwigsburg, das im 
November 2014 begonnen hat; und das Projekt „Den Ausgeschlos-
senen eine Stimme geben“ der Betriebsseelsorge Stuttgart. Dort 
werden seelsorgerliche und spirituelle Angebote für Langzeitarbeits-
lose entwickelt, um Menschen, die von langfristiger Erwerbslosig-
keit betroffen sind, eine gesellschaftliche und kirchliche Teilhabe zu 
ermöglichen. Meine Vision ist eine Kirche, in deren Gemeinschaft die 
Sinnsuchenden Sinn inden, eine Kirche, die Räume bietet, in denen 
Menschen verschiedenen Alters und sozialer Zugehörigkeit Heimat 
inden und das heilsame Evangelium Jesu Christi erleben. Ganz in 
diesem Sinne entwickeln immer mehr Kirchengemeinden neue Pro-
jekte. So liegen der Bischof-Moser-Stiftung mehrere Förderanträge 
vor, die zum Ziel haben, die Jugendarbeit zu intensivieren, spirituelle 
Zentren aufzubauen oder die Familienpastoral weiterzuentwickeln. 
Wo immer Gemeinden sich den neuen Herausforderungen stellen 
und sich daraus gute Ideen für die Seelsorge entwickeln, bietet die 
Bischof-Moser-Stiftung ihre Partnerschaft an, damit Ideen Wirklichkeit 
werden und der Glaube an Gott neu zündet. Liebe Schwestern und 
Brüder, ich bitte Sie um Ihre Gabe für die Bischof-Moser-Stiftung, 
damit sie mit Ihrer Hilfe wertvolle Initiativen von Kirchengemeinden 
und Dekanaten unterstützen kann. Ich wünsche Ihnen die Freude 
des Auferstandenen
Ihr
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof
• Ökumenischer Dienstagstreff „ Älter werden“ am Dienstag, 

7.4.2015 um 13.00 Uhr
Fahrt zur Kunstausstellung „ Moderne Zeiten“ nach Schwäbisch Hall
Wie bereits angekündigt, unternimmt der ökumenische Dienstagstreff  
am 7. April 2015 (Dienstag nach Ostern!)  eine Fahrt zur Kunst-
ausstellung „Moderne Zeiten“ in der Kunsthalle Würth/Schwäbisch 
Hall. Die sehenswerte Ausstellung umfasst ausschließlich Werke 
der Nationalgalerie der Staatlichen Museen Berlin. Für Inter-
essierte sind momentan noch einige Plätze frei (Anmeldung unter 
Tel. 07139/7819). Wir freuen uns auf die Ausstellung und bitten um 
pünktliches Erscheinen. Nach der Führung verbleibt noch Zeit für 
eine Tasse Kaffee oder einen Imbiss: Abfahrt: 13.00 Uhr an der 
katholischen Kirche in Neuenstadt 
Zusteigemöglichkeiten: Bushalle Trabold, Stein 12.45 Uhr, dann 
Bushaltestelle Kochertürn und Bushaltestelle Krause in Neuen-
stadt. 

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 3.4. - Gemeindehalle Brettach, Keltergasse 3
19.30 Uhr  Gedenkfeier zum Tode Jesu Christi
 Informationen über die Gedenkfeier und weitere Zusam-

menkünfte in Ihrer Nähe inden Sie auch auf www.jw.org 
à Über uns à Zusammenkünfte

Sonntag, 5.4. - Neuenstadt
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Ist Gott für uns eine 

Realität?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Wahre Liebe: 

Ist sie möglich?“ gestützt auf Hohelied Kap. 8 Verse 6
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
SGM Langenbrettach I - Spfr Untergriesheim I   1:0
Auf schwer bespielbarem Boden entwickelte sich ein kampfbetontes 
und intensives Spiel, wo die Gäste zunächst brillierten. Sie hatten 
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zwingende Chancen gab es keine mehr. Nach dem Seitenwechsel 
dann die Spfr. Untergriesheim Reserve mit mehr Druck ausübend, 
und einer couragierteren Spielweise, um eventuell dem Spiel noch 
eine Wende zu geben. Dementsprechend wurde unsere Reserve 
ungewohnterweise  in die Defensive gedrängt. In dieser Phase kam 
unsere Reserve nur zu gelegentlichen Kontern. Doch einer dieser 
Konter sorgte dann in der 63. Minute durch J. Rapp für das 2:0. 
Aber anstatt das Spiel danach zu kontrollieren, wurde zu überhas-
tet und fahrlässig gespielt. Dies führte dann zum Anschlusstreffer 
der Gästereserve in der 71. Minute. Jetzt wurde es nochmals sehr 
spannend. Untergriesheim riskierte alles, wollte das Spiel nicht als 
verloren geben, und verstärkte nochmals die Angriffsbemühungen. 
Unsere Reserve hielt aber dem Ansturm stand, schaffte gleich nach 
dem Anschlusstreffer mit dem dritten Tor durch T. Pisterer  den 
alten Abstand wieder herzustellen. Da waren aber schon 74. Minuten 
gespielt. Als dann Untergriesheim für kurze Zeit etwas den Faden 
verlor, nutzte unsere Reserve diese Möglichkeit gnadenlos aus, 
erhöhte durch E. Bevilacqua  in der 78. Minute sogar auf 4:1. Unter-
griesheim schaffte aber noch das 4:2, aber am Sieg unserer SGM-
Reserve änderte sich nichts mehr. Mit diesem Sieg hat man einen 
hartnäckigen Verfolger abgeschüttelt, den Vorsprung in der Tabelle 
ausgebaut, und die Meisterschaft rückt immer näher.
Vorschau
Am Ostersamstag haben wir in diesem Jahr ein Punktspiel zu bestrei-
ten. Wir müssen in Herbolzheim antreten, wo wir den Aufwärtstrend 
unter Beweis stellen müssen. Die Vorrundenspiele in Langenbeutin-
gen konnten beide SGM-Mannschaften erfolgreich gestalten.
Hoffen wir nur, dass man dementsprechend diese in Herbolzheim 
wiederholen kann. Doch zu leicht dürfen unsere Teams ihre Aufga-
ben nicht nehmen. Darum gilt es anhand der Tabellenplätze, der 
Favoritenrolle gerecht zu werden. Doch die Leistungen und der 
Siegeswillen muss vorhanden sein, denn der Gegner wird sich nicht 
kamplos ergeben.
Spiele am Ostersamstag, den 4. April 2015 in Herbolzheim
Spielbeginn: Reserven um 13.45 Uhr, I. Mannschaften um 15.30 Uhr.

SGM Jugendfußball
Über die Osterferien sind alle Mannschaften spielfrei. Wir wünschen 
erholsame Ferien.
Ergebnisse vom 27./28.3.
A-Junioren, SGM - SSV Auenstein  3:4
B-Junioren, SGM Eberstadt/Gellm. - SGM  1:1
C-Junioren, SGM - SGM Cleebronn  2:2
D I-Junioren, SGM Kurmme Ebene I - SGM    0:1
D II-Junioren, SGM Krumme Ebene II - SGM   1:1
E I-Junioren, TG Offenau - SGM   2:1
E II-Junioren, SGM Stein/Kochertürn - SGM  4:1

Förderverein TSV Brettach e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 10.4.15, 20.00 Uhr, indet im Sportheim des TSV 
Brettach die Mitgliederversammlung des Fördervereines des TSV 
Brettach statt. Hierzu eingeladen sind alle Mitglieder des Förderver-
eins.

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP 2 Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 3 Jahresbericht durch den 2. Vorstand
TOP 4: Jahresbericht des Kassiers
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Anträge und Aussprache
TOP 9 Verschiedenes
Sollte es seitens der Mitglieder Einwände oder Wünsche zur Tages-
ordnung geben, so sind diese mindestens 5 Tage vor der Mitglieder-
versammlung an den 2. Vorsitzenden, Wolfgang Schaaf, Uhlandstr. 
17, 74243 Langenbrettach zu richten.
Die Vorstandschaft

die bessere Anfangsphase, wo sie ihre spielerische und technische 
Überlegenheit ausspielen konnten. Zudem wurden die meisten Zwei-
kämpfe von den Gästen gewonnen, weil unsere Mannschaft immer 
ein Schritt zu spät kam oder zu weit von ihren jeweiligen Gegen-
spielern entfernt war. Somit verlagerte sich das Spiel zunehmend in 
unsere Hälfte, wo wir fast nur mit Abwehraufgaben beschäftigt waren. 
Nach vorne ging nicht viel, weil auch die Gästedeckung kompakt 
stand und kompromisslos zu Werke ging. Trotz der Überlegenheit 
konnte Untergriesheim sich nicht entscheidend durchsetzen, weil 
auch die SGM-Abwehr sicher stand und gut organisiert wirkte, und 
so die ansonsten gefährlichen Gästestürmer nicht zum Zuge kamen. 
Zwar musste die SGM einige brenzlige Situationen überstehen, doch 
Torwart Robin Hubmann verbrachte zunächst einen ruhigen Sonn-
tagnachmittag. Erst ab der 30. Minute, im Anschluss an einen Frei-
stoß für unsere SGM, getreten durch M. Rex, der den Ball gekonnt in 
den Winkel schlenzen wollte, aber vom gut haltenden Gästetorwart 
entschärft wurde, von da ab präsentierte sich unsere I. Mannschaft 
wesentlich engagierter. Fortan wurden die Zweikämpfe angenom-
men, der Gegner früher attackiert, sodass die sich nicht mehr so frei 
bewegen konnten, und damit ihr gewohntes Spiel aufziehen konnten. 
Unsere Mannschaft befreite sich von des Gegners Druck, gestaltete 
das Spiel etwas ausgeglichener. Doch wie schon die Gäste, so kam 
auch unsere Mannschaft nicht zu klaren Torchancen. Echte Torraum-
szenen blieben nach wir vor Mangelware. Bis zur Pause blieb es 
bei diesem Stand. Nach dem Seitenwechsel zunächst wieder das 
gleiche Bild. Untergriesheim hatte zwar wieder Feldvorteile, aber 
unsere Mannschaft hielt nun mit Kampfeswillen erfolgreich dagegen. 
Mit zunehmender Spielzeit in der 2. Hälfte wurden die Aktionen 
des Tabellenführers immer mehr mit Fehlern behaftet, die Anspiele 
kamen nicht mehr an. Auch das Spiel mit langen Bällen über die 
Außen führte nicht zum gewünschten Erfolg. So konnte sich unsere 
Mannschaft immer mehr Bälle zurück erkämpfen, war auch in den 
Zweikämpfen nun wesentlich bissiger, was dem Gegner gar nicht 
schmeckte. Untergriesheim spielte nicht wie ein Titelanwärter, dazu 
war nun die Spielanlage zu pomadig, zudem fehlten die zwingen-
den Ideen, die SGM-Abwehr zu überlisten. Dann in der 58. Minute 
nahm das Spiel eine plötzliche Wende. Im Anschluss an ein Foul 
im Strafraum der Gäste an A. Reinhard, entschied der gut leitende 
und aufmerksame Schiedsrichter auf Elfmeter. M. Kubach nahm die 
schwere Bürde auf sich, verwandelte den Foulelfmeter sicher und 
eiskalt zur SGM Führung, wodurch das Spiel auf den Kopf gestellt 
wurde. Danach gab es zwar ein dauerndes Anrennen der Gäste, 
aber alle Bemühungen verpufften. Trotz des Dauerdrucks der Gäste, 
unsere Mannschaft blieb ihrer Linie treu, schaffte es mit einer vorbild-
lichen Einstellung und kämpferischem Willen, den Gegner vor dem 
SGM Tor fern zu halten. Deren Chancen blieben rar, kam dennoch 
etwas durch, so war Torwart R. Hubmann zur Stelle, und machte die 
wenigen Chancen zunichte. Leider schaffte es unsere SGM nicht, die 
sich bietenden Konterchancen zu nutzen, weil man sie nicht richtig zu 
Ende spielte. In den Schlussminuten rannten die Gäste zwar ständig 
an, aber ohne Konzept und die zwei klaren Chancen die man hatte, 
wurden dann auch noch vergeben. Mit etwas Glück, aber dem richti-
gen Biss und die kämpferische Einstellung, die stimmte. Letztendlich 
blieb es dann aber beim knappen SGM Sieg, womit man sich wieder 
auf den dritten Tabellenplatz nach oben arbeiten konnte.

Reserve
SGM Langenbrettach - Spfr Untergriesheim  4:2
Im Spitzenspiel auf tiefem Boden behielt unsere Reserve aufgrund 
ihrer mehr erzielten Tore am Schluss die Oberhand. Beide Mann-
schaften begannen verhalten, erst mit zunehmender Spielzeit entwi-
ckelte sich ein spannendes und abwechslungsreiches Reservespiel, 
das ausgeglichen blieb. Die Gästereserve hatte in der Offensive ihre 
stärksten Spieler, die ab und zu vor dem SGM-Gehäuse auftauchten, 
doch mit S. Schobner hatte unsere SGM einen sicheren Rückhalt 
zwischen den Pfosten. Chancen aus dem Spiel heraus gab es auf 
beiden Seiten während der ersten 30. Minuten fast gar nicht, zu 
dominant präsentierten sich die beiden Abwehrreihen. Bei unserer 
Reserve vermisste man zunächst ihr ansonsten gefährliches Aufbau-
spiel. Dies änderte sich erst mit dem Führungstreffer durch M. Weiß  
nach 36. Minuten. Da erst konnte man einen gelungenen Angriff 
über mehrere Stationen einmal erfolgreich abschließen. Danach 
hatte dann unsere Reserve leichte Vorteile, denn mit der Führung im 
Rücken kam das sichere und gewohnte Passspiel zur Geltung. Zwar 
blieb Untergriesheim nicht ungefährlich bei ihren Vorstößen, aber 
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TSV Brettach

Einladung zum Comedyabend mit Matthias Jung alias „Der 
Urlaubs-Checker“ (bekannt aus Funk und TV)
Am Donnerstag, 16.4.2015 um 20.00 Uhr indet unser diesjähriger 
Comedyabend in der Gemeindehalle Brettach statt. Saalöffnung ist 
um 19.00 Uhr. Karten können zu 15,- € im Vorverkauf bei den Firmen 
Wörbach und Kronmüller erworben werden. Für Snacks und Geträn-
ke ist bestens gesorgt. Der TSV Brettach e.V. und die Freibadfreunde 
Langenbeutingen e.V. laden gemeinsam zu einem unvergesslichen 
Perspektivenwechsel ein. Denn Matthias Jung erzählt in seiner 
unvergleichlichen Art aus seinem Leben als der „Urlaubs-Checker“. 
Jetzt schnell zu Wörbach oder Kronmüller und eine Liege reservie-
ren...

Abteilung Turnen

Frohe Ostern
Wir wünschen euch allen schöne Ferien und frohe Ostertage.
In den Ferien indet kein Turnen statt.
Eure ÜL vom Turnen/TSV Brettach

Aerobic, BBP
Bitte um Beachtung
Die Übungsstunde Aerobic, BBP fällt bis 14.4. aus.
Am Dienstag, 21.4. geht es zu den gewohnten Zeiten wieder weiter.
Silke

Lauftreff Brettach
Der TSV-Lauftreff startet nach den Ferien ab 19.00 Uhr
Der Anfang März neu eingerichtete Lauftreff des TSV Brettach indet 
auch weiterhin tollen Zuspruch. Jeden Dienstag treffen sich bis zu 
20 Bewegungsfreunde am Brettacher Sportgelände zum gemeinsa-
men Lauftraining. Auch der Donnerstagskurs der VHS für absolute 
Neueinsteiger ist zahlreich besucht. Je nach Fitness und Ausdauer 
ist also für jeden was dabei. Wer Interesse hat, kann sich jederzeit 
anschließen (auch Nichtmitglieder).
Unter der Abteilung Natursport gibt es weiterführende Informationen 
auf der TSV-Webseite unter www.tsv-brettach.net.
Wir bitten um Beachtung: Auf vielfachen Wunsch startet der Lauftreff 
ab Dienstag, 14.4. dann künftig erst ab 19.00 Uhr.
Euer Lauftreff-Team

Abteilung Fußball
Frauenfußball
1. Mannschaft
TSV Langenbeutingen - Spvgg Rommelshausen
Der TSV war von Beginn an überlegen. Schon nach einer Minute 
hatte Nathalie Friedl die erste Torchance des Spiels. Ihren Schuss 
konnte die Gäste-Torfrau gerade noch parieren. In der 2. Minute 
ein Rückschlag. Die Gäste erzielten nach einem Abwehrfehler das 
0:1. Der TSV machte weiter Druck nach vorne und erspielte sich 
immer wieder gute Tormöglichkeiten. Großchance zum Ausgleich 
hatte Michaela Jung in der 15. Minute. Sie scheiterte aber auch an 
der Gäste-Torfrau. Der TSV kämpfte, doch das 1:1 wollte nicht fal-
len. Nach der Halbzeit dasselbe Spiel. Der TSV spielte weiter nach 
vorne. Es dauerte bis zur 70. Minute. Die Flanke von Silke Volpp 
landete bei Michaela Jung, die durch einen herrlichen Flugkopfball 
zum Ausgleich einnetzte. Der TSV drückte weiter auf den 2:1-Sieg-
treffer. Kurz vor Schluss war der Ball dann über der Linie, doch der 
Schiedsrichter entschied auf Foul von Michaela Jung an der Torfrau. 
Somit musste man sich am Ende mit einem Punkt auf beiden Seiten 
zufrieden geben.

In der Osterwoche 
i ndet die Verteilung 
Ihres Amtsblatts am 
Freitag statt

Sehr geehrte Abonnenten,

sehr geehrte Leser,

ab Ende März werden alle von Nussbaum Medien 

Bad Friedrichshall verlegten Amts- und privaten 

Mitteilungsblätter auf der neuen Farbdruckma-

schine produziert. Die alten Druckmaschinen 

werden dann abgebaut und dafür die Weiterver-

arbeitungslinie weiter ausgebaut.

Wie schon letzte Woche angekündigt, bringt es 

die Umstellung der Produktion mit sich, dass die 

Verteilung Ihres Amtsblatts in der Osterwoche 

auf Grund der verkürzten Produktionswoche 

durch den Ostermontag erst am Freitag, den 

10. April 2015, statti ndet.

Bislang wurden die Mitteilungsblätter des Ver-

lags auf drei Druckmaschinen produziert, die 

jedoch ausschließlich schwarz/-weiß drucken 

konnten. Dadurch war es möglich, fehlende Pro-

duktionstage in Feiertagswochen durch Parallel-

produktionen auf mehreren Druckmaschinen zu 

kompensieren.

Trotz der höheren Leistungsfähigkeit der neuen 

Farbmaschine wird dies in Zukunft nicht mehr 

möglich sein, da nur noch diese eine Maschine 

zur Verfügung steht.

Wir bitten Sie diesbezüglich um Ihr Verständnis.

Der Verlag

Wichtige Informationen vom Verlag

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de
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älteren Menschen fällt es dann häui g schwer, über ihre Geldsorgen 
zu sprechen und sich frühzeitig auch professionelle Hilfe, beispiels-
weise in einer Schuldnerberatung, zu holen. Vor diesem Hintergrund 
ist die neue Broschüre „Schuldenfrei im Alter“ entstanden, die von der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen (BAGSO) 
in Zusammenarbeit mit der Diakonie Deutschland und mit Unter-
stützung des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend herausgegeben wird. Die Broschüre enthält auf 92 Seiten 
zahlreiche Hinweise, wie man sich auf mögliche i nanzielle Verän-
derungen, zum Beispiel beim Eintritt ins Rentenalter, vorbereiten 
kann. Zudem gibt sie Informationen zur Besteuerung der Rente, zum 
Thema Zuverdienst sowie zu staatlichen Hilfen, wenn die Rente nicht 
reicht. Erarbeitet wurde der Ratgeber von den Schuldnerberaterinnen 
im Diakonischen Werk Köln und Region, Maike Cohrs und Claudia 
Lautner. Er kann kostenfrei bestellt werden bei BAGSO e.V., (wittig@
bagso.de) Bonngasse 10, 53111 Bonn, Fax 0228/24999320.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Freibad Freunde
Langenbeutingen e.V.

Rückblick 28. März 2015
Bei gutem windigen Wetter wurden die Sandsäcke und die Folien 
entfernt. Vielen Dank an alle Helfer und den Bauhof. Alle haben wie 
immer gut und zügig gearbeitet.
16. April 2015 
Wer noch beim jährlichen Kabarettabend beim Service helfen möch-
te, meldet sich bitte unter Tel. 0171/7040694 oder E-Mail: peter-
mann@accompana.de. Wir beginnen um 18.45 Uhr und können 
noch Unterstützung brauchen.

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Wir suchen dich
Bist du zwischen 8 und 18 Jahre alt?
Möchtest du:
- Abenteuer erleben und Spaß haben
- dich für Menschen in Not einsetzen
- Freundschaften schließen
- Verantwortung übernehmen
- Erste Hilfe lernen
- Helfen und Gutes tun
Dann komm vorbei! Wir, das Jugendrotkreuz - Neuenstadt, treffen 
uns jeden Dienstag von 17.30 bis 19.00 Uhr im DRK-Gebäude, 
Schafgasse 8 in Neuenstadt. Anschließende Heimfahrt möglich.
Wir freuen uns auf dich.
Besuche uns auf Facebook: Jugendrotkreuz Neuenstadt oder auf 
www.JRK-Neuenstadt.de

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
Ostergrüße
Der Frühling hockt schon im Gesträuch
und überprüft die Wetterlage.
Wir grüßen und wir wünschen euch
sehr herzlich frohe Ostertage!
Der Vorstand
Herzliche Einladung zum Besuch des Brettacher Mühlenmuse-
ums mit Führung
Treffpunkt  am Donnerstag, 9. April in Brettach um 13.45 Uhr an 
den Mühlenparkplätzen. Beginn der Führung um 14.00 Uhr, die 
Dauer der Führung beträgt etwa 2 bis 3 Stunden.
Über eine rege Beteiligung freuen sich
Gerhard und Brigitte Kress

Das nächste Spiel i ndet am 12.4.2015 um 11.00 Uhr in Stuttgart-Ost 
statt. Die zweite Mannschaft tritt ebenfalls am Sonntag, 12.4.2015 
gegen die TSG Schwäbisch Hall an. Anpi ff in Schwäbisch Hall ist 
um 11.00 Uhr.
Es spielten: Pfeiffer J., Susset L., Zimmer S., Patzwall J., Saager 
Linda, Dietz L. (45.Min Schulz E.), Saager Lena, Friedl N., Volpp S., 
Fröhlich F. (65. Min. Grünagel J.), Jung M.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Lach-Yoga
Die Vorher-Nachher-Bilder machen es deutlich, mit Lach-Yoga 
wird man fröhlicher und entspannter. Außerdem bewegt man beim 
Lachen ca. 80 Muskeln und sorgt für eine tiefe Atmung. Na dann - 
frohes Lachen! 
 

Gymnastik 
Bis 18.5.2015 treffen wir uns jeden Montag (außer in den Ferien) 
um 20.15 Uhr zur Gymnastik unter Anleitung von Jana Arlt in der 
Gemeindehalle in Brettach.
Herzliche Einladung an alle, die gerne unter fachgerechter Anleitung 
etwas für ihre Gesundheit und Beweglichkeit tun möchten.
Weiter geht es dann im Oktober, der genaue Termin wird an dieser 
Stelle bekannt gegeben.

Ortsverband Brettach

Liebe Mitglieder,
wir wünschen allen unseren Mitgliedern eine frohes und gesegnetes 
Osterfest.
Pl egestärkungsgesetz
Zu einer Kooperationsveranstaltung mit einem sehr interessanten 
und komplexen Thema laden die Rheuma-Liga und der Sozialver-
band VdK alle Interessierten und Betroffenen, ob Mitglieder oder 
nicht, recht herzlich ein. Der Vortrag „Pl egestärkungsgesetz“ i ndet 
am Mittwoch, 8.4. um 16.00 Uhr in der „Alten Schule“ in Brettach 
statt. Zu diesem Thema referiert Frau Knörle vom VdK-Kreisverband 
Heilbronn. Wir freuen uns auf einen regen Besuch, der Eintritt ist frei.
Neue Broschüre „Schuldenfrei im Alter“
Menschen können ohne Schuld in i nanzielle Not geraten, entweder 
weil sich ihr Einkommen auf einmal verringert oder weil plötzlich Kos-
ten auf sie zukommen, mit denen sie nicht gerechnet haben. Gerade 
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KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 8.4., 19.00 Uhr: Bergungsgruppe, Zugtrupp, Elektroversor-
gungsgruppe: Basisausbildung II
Donnerstag, 9.4., 19.00 Uhr: Grundausbildung
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Offene Hilfen gemeinnützige GmbH 
Außenstelle Möckmühl

Wir suchen Sie!
Außenstelle Möckmühl der Offenen Hilfen Heilbronn sucht 
ehrenamtliche Mitarbeiter
Die Außenstelle der Offenen Hilfen Heilbronn in Möckmühl sucht 
Verstärkung in ihrem Team. Als Partner für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Familien bieten die Offenen Hilfen Unter-
stützung in verschiedenen Bereichen an. Wer offen auf Menschen 
zugehen kann und Freude daran hat, mit anderen Freizeit sinn-
voll zu gestalten, zeitlich lexibel und teamfähig ist, einen Füh-
rerschein besitzt und sich sozial engagieren möchte, ist herzlich 
eingeladen bei den Offenen Hilfen mitzuwirken.
Es werden Frauen und Männer (bevorzugt aus der „reiferen Gene-
ration“), aber auch junge Leute gesucht, die sich für die Begleitung 
von Gruppenreisen oder regelmäßige Freizeitangebote engagieren 
möchten.
Für die Tätigkeit wird eine Aufwandsentschädigung im Rahmen der 
Ehrenamtspauschale geleistet.
Bei Interesse erhalten Sie gerne nähere Auskünfte unter Telefon 
06298/9379990. Oder Sie senden eine Mail an moeckmuehl@oh-
heilbronn.de. www.oh-heilbronn.de zeigt Ihnen die ganze Palette der 
Angebote der oh!

Sonstige Bekanntmachungen

Agentur für Arbeit Heilbronn
BiZ am Samstag geöffnet mit FSJ-/BFD-Messe
Am 11. April in der Agentur für Arbeit Heilbronn
Am Samstag, 11. April ist von 9.00 bis 13.00 Uhr das Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 
50 geöffnet.
Dabei stellen verschiedene Träger das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) 
und den Bundesfreiwilligendienst (BFD) vor. Vertreter des Arbeiter-
Samariter-Bundes, der Arbeiterwohlfahrt, der Caritas, des Deutschen 
Roten Kreuzes und des Wohlfahrtswerkes Baden-Württemberg infor-
mieren über Voraussetzungen, Leistungen, Möglichkeiten und Vortei-
le des sozialen Engagements in der Region.

Um 11.00 Uhr bietet das Wohlfahrtswerk einen Vortrag über FSJ und 
BFD an.
Gleichzeitig können Jugendliche und ihre Eltern das BiZ kennenler-
nen. Neben Informationen rund um die Berufsausbildung und zur 
Studienwahl gibt es eine Übersicht über offene Ausbildungsplätze 
sowie Tipps und Hilfen für die Bewerbung. Wer möchte, kann seine 
Bewerbungsmappe mitbringen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 13.4.2015, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Oskar Kokoschka

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Das nächste Gesprächsforum indet am Donnerstag, den 23. April 
2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus Post, Lampoldshausen statt.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

IHK und Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Bildungsmesse Heilbronn - die Messe für Ausbildung, Studium 
und Beruf
Vom 16. bis 18. April indet die dritte von IHK und Handwerkskam-
mer gemeinsam organisierte Bildungsmesse im Intersport Veranstal-
tungscenter redblue sowie im Bildungs- und Technologiezentrum der 
Handwerkskammer statt. Viele Messeneuheiten und interessante 
Sonderthemen warten auf die Besucher.
Schulklassen  können sich noch bis zum 10. April unter der Anmel-
dehotline 07131/9677-460 anmelden.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturparkführung „Vollmond auf dem Lindelberg“
Am Samstag, 4. April um 19.00 Uhr beginnt die Führung rund um 
den Lindelberg mit Naturparkführerin Petra Kuch. Wissenwertes zu 
nachtaktiven Tieren und der Mystik des Vollmondes erfahren die 
Teilnehmer auf diesem gemütlichen Abendspaziergang. Der herrliche 
Ausblick vom Lindelberg auf den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald und die Hohenloher Ebene sowie Geschichten und Sagen der 
Gegend runden diese Führung ab. Die Führung dauert ca. 2 Stunden 
und kostet für Erwachsene 6,- Euro, Kinder sind frei. Treffpunkt ist 
der Wander-Parkplatz kurz vor der Ortschaft 74629 Windischenbach/
Lindelberg. Nähere Infos und eine Anfahrtsskizze gibt es auf www.
wald-safari.de.
Waldenburger Aussichts- und Entdecker-Touren
Der Balkon Hohenlohes - sagenhafte Aussichten
Die Waldenburger Aussichts- und Entdecker-Touren sind eine 
Kooperation der Stadt Waldenburg und den Naturparkführern des 
Schwäbisch-Fränkischen Waldes. Auf dem Balkon Hohenlohes geht 
es am Karfreitag, 3. April mit Naturparkführerin Petra Kuch zu 
den schönsten Aussichtspunkten entlang der historischen Wege. 
Sagenhafte Aussichten auf die Hohenloher Ebene bieten sich den 
Teilnehmern und dazu gibt es die schönsten Sagen und Geschichten 
der Gegend.Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Parkplatz gegenüber 
dem Panoramahotel in der Hauptstraße. Die Führung dauert ca. 2 
Stunden und kostet für Erwachsene 6,- Euro, Kinder sind frei. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. Eine Anfahrtsskizze gibt es unter www.
wald-safari.de.

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2015
Tradition in Verbindung mit Innovation wird belohnt
Der Schwäbische Heimatbund und der Sparkassenverband Baden-
Württemberg vergeben auch in diesem Jahr den mit insgesamt 
10.500 Euro dotierten Kulturlandschaftspreis. Er belohnt langjähriges 
Engagement für die typischen, von Menschenhand mitgestalteten 
Landschaften in Württemberg und den angrenzenden Regionen wie 
Streuobstwiesen, Steillagen-Weinberge oder traditionelle Wirtschafts-
formen im Wald oder in  Moorgebieten. Für Jugendliche und Vereine 
mit Jugendgruppen gibt es einen Sonderpreis. 
„Der unersetzliche Reichtum unserer verschiedenen und unverwech-
selbaren Landschaften als gewachsene Ökosysteme und Kulturgüter 
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Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg vom 27.6. bis 27.7.2015, Russland/Samara vom 27.6. 
bis 27.7.2015, Venezuela/Caracas vom 29.6. bis 5.8.2015 und 
Peru/Arequipa vom Anfang Oktober 2015 bis Mitte Dezember 
2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 
verplichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711/625138, 
Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 
0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Drei Geschäftsbereiche der Handwerkskammer ziehen um
Die umfangreichen Umbaumaßnahmen am Verwaltungsgebäude 
der Handwerkskammer in Heilbronn erfordern den Umzug von drei 
Geschäftsbereichen: Die Geschäftsführung, die Zentralstelle Presse 
und Öffentlichkeitsarbeit sowie die Abteilung Unternehmensberatung 
werden bis Ende 2016 im nahe gelegenen Shoppinghaus in der Allee 
40 untergebracht sein. Die Räumlichkeiten beinden sich im dritten 
Obergeschoss des Flachdachbaus und sind über den Eingang auf 
der Alleeseite zugänglich.
Eingeschränkte Erreichbarkeit
Während des Umzugs zwischen dem 7. und 10. April sind die 
betroffenen Abteilungen nur eingeschränkt erreichbar. Besuchern 
wird empfohlen, weiterhin den Parkplatz in der Gartenstraße 45 bei 
der Handwerkskammer zu nutzen. Der Fußweg zum Shoppinghaus 
beträgt etwa 300 Meter.

soll auch kommenden Generationen erhalten bleiben“, erläutert Dr. 
Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes, 
die Zielrichtung des Preises. Besonderes Augenmerk richtet die 
Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit 
innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte oder 
zur Öffentlichkeitsarbeit. Der im letzten Jahr erfolgreich eingeführte 
Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer von sechs Hauptpreisen, die 
mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Der seit 1991 vergebene Kultur-
landschaftspreis zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamtliche 
Initiativen aus, die sich seit mindestens drei Jahren engagieren. 
Bewerben können sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des 
Schwäbischen Heimatbundes, also den ehemals württembergischen 
oder hohenzollerischen Teilen des Landes.
Sonderpreis Kleindenkmale 
Ein Sonderpreis würdigt die Dokumentation, Sicherung und Restau-
rierung von Kleindenkmalen. Dazu gehören unter anderem Gedenk-
steine, steinerne Ruhebänke und Bachbrücken, Trockenmauern, 
Feld- und Wegekreuze sowie Wegweiser oder Feldunterstände. 
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN A4 ist 
der 31. Mai 2015. Kostenlose Informationsbroschüren mit den Teil-
nahmebedingungen und der Beschreibung preisgekrönter Projekte 
der Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie 
bei allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Sämtliche Infor-
mationen sind auch unter www.kulturlandschaftspreis.de abrufbar. 
Die Verleihung der Preise indet im Herbst 2015 im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung statt.

LUBW - Landesanstalt für Umwelt, Messungen und 
Naturschutz Baden-Württemberg
FFH-Stichprobenmonitoring
Die Europäische Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der natürlichen 
Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Planzen (Fauna-
Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-Richtlinie) ist eine zentrale Grund-
lage des Naturschutzes in Europa. Ihre Umsetzung wurde in das 
Bundes- und Landesnaturschutzgesetz aufgenommen. Baden-Würt-
temberg ist danach verplichtet, einen günstigen Erhaltungszustand 
seiner europaweit bedeutenden Arten und Lebensräume dauerhaft 
zu bewahren oder wiederherzustellen. Um die Wirksamkeit der ergrif-
fenen Schutzbemühungen zu überprüfen, müssen die Erhaltungszu-
stände der Arten und Lebensräume regelmäßig überwacht werden 
(FFH-Monitoring). Die Ergebnisse dieser Überwachung werden alle 
sechs Jahre an die EU berichtet. Baden-Württemberg hat aufgrund 
seines hohen Anteils am Gesamtbestand der FFH-Mähwiesen in der 
kontinentalen Region Deutschlands eine besondere Verantwortung 
für diese FFH-Lebensräume. Um neben bundesweit auch landesweit 
belastbare Aussagen zu Änderungen des Erhaltungszustands der 
FFH-Mähwiesen treffen zu können, wird daher seit 2012 ein lan-
desweites FFH-Mähwiesenmonitoring etabliert. 2015 werden durch 
private Fachbüros botanische Erhebungen im Rahmen des FFH-
Mähwiesenmonitorings durchgeführt.
Allgemeine Informationen
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern oder 
Bewirtschaftern indet bei der Erfassung und Auswertung der ver-
schiedenen Erhebungen nicht statt. Es werden auch keine dauerhaf-
ten Markierungen auf der Fläche vorgenommen. Die Untersuchungs-
ergebnisse werden auf die Landesläche hochgerechnet, um eine 
Aussage zur Entwicklung im Land erhalten zu können.
Ein Teil der Kartierungen wird in der Gemeinde Langenbrettach 
stattinden. Die ausschließlich im Außenbereich stattindenden lo-
ristischen Kartierungen werden ab Mitte April bis Ende August 2015 
durchgeführt.
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg.

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Osteuropa und Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Osteuropa und Lateinamerika 
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit Schule aus Russland, Vene-
zuela und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
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Stadtführerin macht „Lust auf Heilbronn“ - Neuer Bildband erschienen

Augen und Herz freimachen für das neue pulsierende Heilbronn

(red). „Lust auf Heilbronn“ hat 

Bettina Kruck-Hampo ihr neu-

es Buch betitelt. Mit diesem 

Buch möchte die Jungautorin 

die Bürger und Gäste der Stadt 

inspirieren, Heilbronn neu zu 

entdecken.

Das 72-seitige, mit vielen großfor-
matigen Fotos versehene Büchlein 
lädt auf einen Streifzug durch die 
Heilbronner Innenstadt ein und 
bringt dabei der Leserschat die 
Stadt Schritt für Schritt näher. 
Von der Ehrenhalle geht es über 
den Neckar, das Fleischaus und 
den Deutschhof zur Kilianskir-
che und zurück zum Marktplatz, 
wo es das Rathaus und das Käth-
chenhaus zu entdecken gilt. 

Auch für Ortsfremde

Ortsfremde können den Rund-
gang leicht auf einem übersicht-
lichen Stadtplan nachvollziehen, 
eine doppelseitige Lutbildauf-
nahme bietet einen großartigen 
Überblick. Ein Schlussteil zu den 

Heilbronner „Kleinoden“ macht 
zudem neugierig auf die etwas 
abgelegenen Sehenswürdigkei-

ten wie den Pfühlpark, das Trap-
pensee-Schlösschen, den Botani-
schen Obstgarten und den Alten 

Friedhof. Darüber hinaus setzt 
die Autorin, die auch das liebe-
volle Layout des Buches entwi-
ckelt und alle Fotos selbst aufge-
nommen hat, einige thematische 
Schwerpunkte, beispielsweise auf 
die Weinstadt, die Hochschulstadt 
oder die Medienstadt. 

Facebook

All das berichtet die Autorin Bet-
tina Kruck-Hampo so, wie man 
es von ihren Stadtführungen oder 
der Facebookseite www.facebook.
com/stadtfuehrungenheilbronn 
gewohnt ist, die sie im vergan-
genen Jahr für das Heilbronner 
Stadtführerteam ins Leben geru-
fen hat und auf der sie regelmäßig 
kleine Geschichten aus der Stadt 
erzählt. 

Lust auf Heilbronn

Das Buch „Lust auf Heilbronn“ 
ist für 12,95 Euro  in der Tourist-
Information (Heilbronn, Kaiser-
straße 17) und im örtlichen Buch-
handel erhältlich.

Einsteigen und mitfahren auf dem Streifzug durch Heilbronn Foto:  bkh

Theater Heilbronn verzeichnt 2014 gestiegene Einnahmen

Künstlerisch und inanziell sehr gut aufgestellt

(sz). Gestiegene Einnahmen aus 

Kartenverkäufen und eine gute 

Auslastung aller drei Spielstätten 

von 78,88 Prozent im Jahr 2014 – 

diese guten Nachrichten aus dem 

Bericht zum IV. Quartal des Jah-

res 2014 konnte der Intendant 

des Heilbronner heaters Axel 

Vornam dem Kulturausschuss 

der Stadt präsentieren.

Auch künstlerisch war das Jahr 
2014 mit der Nominierung für 
den Deutschen heaterpreis „Der 
FAUST“ und einer neuerlichen 
Nennung in der Kritikerumfrage 
der Deutschen Bühne in der Kate-
gorie „Ungewöhnlich überzeugen-
de heaterarbeit abseits der gro-
ßen Zentren“ sehr erfolgreich. 

Eigeneinnahmen

Die Eigeneinnahmen wurden 
gegenüber dem Jahr 2013 um 
224.000 Euro gesteigert. 220.000 
Euro werden in die Rücklagen 
überführt, um küntige Kosten-
steigerungen abzufedern. Die 
Auslastung der insgesamt 1140 
Zuschauerplätze stieg 2014 gegen-
über dem Vorjahr um 1,91 Pro-
zent auf sehr gute 78,88 Prozent. 

156.592 Zuschauer besuchten im 
vergangenen Jahr das heater, das 
sind 2.309 weniger als im Jah-
re 2013. Dieser leichte Rückgang 
ist jedoch damit zu erklären, dass 
wegen der Proben und der Büh-
neneinrichtung für das Opern-
gastspiel von „Hänsel und Gre-
tel“ im November und Dezember 
allein 10 Vorstellungen (das ent-
spricht rund 6.500 Zuschauern) 
weniger vom Weihnachtsmärchen 
„Peterchens Mondfahrt“ gespielt 
werden konnten.  

Abonnenten

Die Zahl der Abonnenten ist 
leicht um 205 Abos auf 7.278 Mie-
ten zurückgegangen. Aufallend 
war, dass bei allen Kündigungen 
gesundheitliche und Altersgründe 
angegeben wurden. Zumeist han-
delt es sich um ehemalige Volks-
bühnenmitglieder, mit deren 
altersbedingtem Ausscheiden 
gerechnet werden musste. Den-
noch liegt die Zahl der Abonnen-
ten deutlich über dem Niveau des 
Beginns der Intendanz von Axel 
Vornam, im September 2008 hat-
te er das heater Heilbronn mit 
6.510 Abonnenten übernommen.  

Junges Theater BOXX

Absolut erfreulich ist die Ent-
wicklung im Bereich des neu-
gegründeten Jungen heaters in 
der BOXX. Seit Eröfnung am 10. 
Oktober 2014 sind dort bis zum 
1. März dieses Jahres 95 Vorstel-
lungen gelaufen. 10.403 Zuschau-
er besuchten seit Eröfnung die 
BOXX, im Schnitt 110 pro Vor-
stellung bei einer Platzkapazi-
tät von 120, das entspricht einer 
durchschnittlichen Auslastung 
von 92 Prozent. 

Publikumsmix

Renner sind die Stücke „Tschick“ 
und „Die Leiden des jungen 
Werther“; besonders bemerkens-
wert ist der Publikumsmix, denn 
zu den Abendvorstellungen kom-
men auch viele Erwachsene. 

Theaterkooperation

Die verstärkten Aktivitäten des 
heaters Heilbronn in der Kinder- 
und Jugendarbeit haben u.a. dazu 
geführt, dass noch mehr Schulen 
eine Kooperation mit dem heater 
eingegangen sind. Zum Ende der 
letzten Spielzeit waren es 30, jetzt 
sind es bereits 38 Schulen. 

Theater Heilbronn

Così fan tutte
In der Liebe gibt es keine 
Garantie. Das müssen zwei 
junge Paare in Wolfgang Ama-
deus Mozarts Oper „Così fan 
tutte“ bei einer Treueprobe 
erkennen. Während die jungen 
Menschen auf der Bühne von 
einer Liebesverwirrung in die 
nächste stolpern, darf sich das 
Publikum an Mozarts großar-
tiger Musik erfreuen. Das he-
ater Heilbronn bringt Mozarts 
Meisterwerk in Kooperati-
on mit dem Württembergi-
schen Kammerorchester Heil-
bronn auf die Bühne des Gro-
ßen Hauses. Die jungen Sänger 
sind Absolventen der Staatli-
chen Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst Stutt-
gart. Die musikalische Leitung 
hat der Chefdirigent des Würt-
tembergischen Kammerorche-
sters Ruben Gazarian inne. 
Regie führt der Intendant des 
heaters Heilbronn Axel Vor-
nam, der nach annähernd 
100 Schauspielen zum ersten 
Mal eine Oper inszeniert. Die 
Premiere ist am Samstag, 4. 
April um 19.30 Uhr im Gro-
ßen Haus.
Weitere Informationen
www.wko-heilbronn.de
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Baustelle der „Diakonie-Klinik Mosbach“

Stadteingang erhält ein neues Gesicht
Mosbach. (pm/red). Der Win-

ter hat es gut gemeint mit der 

Großbaustelle der „Diako-

nie-Klinik Mosbach“. Keine 

extremen Minusgrade oder 

Schneemassen behinderten den 

Fortschritt des Neubaus der 

Johannes-Diakonie an der B 27.  

„Alles läut nach Plan“, kann 

daher Oberbauleiter Alexan-

der Endlich vom ausführenden 

Generalunternehmer Michael 

Gärtner aus Eberbach bestäti-

gen. Es herrscht Hochbetrieb. 

Etwa 50 Arbeiter seien derzeit auf 
der Baustelle aktiv, um das neue 
Gebäude wachsen zu lassen. Ein 
Gebäude, das dem nördlichen 
Stadteingang Mosbachs ein neu-
es Gesicht verleihen wird.
Auf dem Gelände zwischen Fried-
hof und dem Ausbildungsgebäu-
de des Berufsbildungswerks Mos-
bach-Heidelberg entsteht aktu-
ell ein in Nordbaden einmaliges 
Zentrum der Behindertenmedi-
zin, das mehrere bereits bestehen-

de Angebote der Johannes-Dia-
konie zusammenfasst. Ab Mitte 
2016 werden dort unter anderem 
eine Neuropsychiatrische Kli-
nik, eine Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Psycho-
therapie, eine Belegabteilung für 
Innere Medizin, psychiatrische 
Ambulanzen sowie Labore inklu-
sive EKG, EEG und Röntgen zu 
inden sein. 88 Betten wird die 
Klinik nach Fertigstellung bereit-
halten, weitere zehn Betten stehen 
am Standort Tauberbischofsheim 
bereit. Rund 140 Mitarbeitende 
verschiedener Professionen wer-
den küntig ihren Arbeitsplatz im 
Neubau haben.

Arbeiten auf Hochtouren
„Eigentlich existiert die Klinik 
heute schon“, erläutert Alexan-
der Straus, Leiter des Geschäts-
bereichs Gesundheit der Johan-
nes-Diakonie. Neu sei nur das 
Gebäude mit seiner Nutzläche 
von etwa 5.500 Quadratmetern. 
Schon seit Jahrzehnten ist eine 

Neuropsychiatrische Klinik am 
Standort Mosbach beheimatet, 
vom Schwarzacher Hof zieht die 
bestehende Kinder- und Jugend-
psychiatrie in die Große Kreis-
stadt in ein dann neues, moder-
nes medizinisches Kompetenz-
zentrum, das den Klinikstandort 
Mosbach stärkt und erweitert.

„Noch viel Arbeit“
Doch bis es so weit ist, wartet 
auf das Team um Oberbaulei-
ter Alexander Endlich jede Men-
ge Arbeit. Noch bis zum Sommer 
laufen in einigen Abschnitten die 
Arbeiten am rund 120 Meter lan-
gen Rohbau, es werden Boden-
platten gegossen, Bewehrungen 
erstellt, Wände betoniert und 
gemauert. In den zuerst erstell-
ten Gebäudeabschnitten am süd-
lichen Rand des Areals nahe dem 
Friedhof beginnt derweil bereits 
der Innenausbau, werden Leitun-
gen und Rohre verlegt und bald 
auch die ersten Fenster eingebaut. 
„Alles geht Hand in Hand“, so 
Endlich. Er rechnet damit, dass in 
den kommenden Monaten über 
100 Menschen gleichzeitig an der 

Fertigstellung der Diakonie-Kli-
nik arbeiten werden. Am Ende 
wird das Gebäude maximal drei 
Etagen aufweisen, wobei sich die-
se terrassenförmig an das beste-
hende Gelände anpassen. Die 
dadurch entstehenden Flachdach-
lächen werden begrünt. Und die 
Klinik wird schließlich auch eine 
eigene Zufahrt von der B 27 erhal-
ten. Eine Übergabe des Gebäudes 
ist für Frühjahr 2016 vorgesehen, 
danach beginnt der Einzug der 
Klinikabteilungen. Die geplante 
Gesamtbausumme liegt bei 24,5 
Millionen Euro, wobei das Land 
Baden-Württemberg das Projekt 
mit rund 16,25 Millionen Euro 
unterstützt.

Sommerfest
Eine gute Möglichkeit, sich vor 
Ort ein Bild über die neue „Diako-
nie-Klinik Mosbach“ zu machen, 
bietet übrigens das Sommer-
fest der Johannes-Diakonie am 
Sonntag, 28. Juni. Dann werden 
sowohl die Firma Michael Gärt-
ner als auch die Johannes-Diako-
nie über Bau und küntige Nut-
zung des Gebäudes informieren.

Die Plansicht der neuen „Diakonie-Klinik Mosbach“ von der B 27 aus gesehen: Maximal drei Stockwerke wird das Gebäude hoch, wobei sich 

Noch im Frühjahr Baustart

Alter Bauhof weicht neuem
Künzelsau. (pi/red). Der Bag-

ger ist angerollt. Krachend fal-

len erste Gebäudeteile in sich 

zusammen. Bürgermeister Ste-

fan Neumann hat sich auf dem 

Bagger versucht und das erste 

Gebäude auf dem alten Bauho-

fareal im Hallstattweg in Kün-

zelsau selbst abgebrochen.

Es wird noch viel passieren bis 
der neue Bauhof im nächsten 
Jahr am neuen und alten Stand-
ort beim Sportgelände Prübling 
wieder in Betrieb gehen kann. 
„Sobald die alten Gebäude abge-
brochen sind, wird mit dem Neu-
bau begonnen. Rund elf Millio-

nen Euro wird das neue Domi-
zil kosten. Aber dann haben wir 
beste Voraussetzungen für die 
Arbeit des Bauhofes geschafen“, 
ist Bürgermeister Stefan Neu-
mann sicher.

Übergangslösungen
Drei Wochen, kalkuliert der 
Abbruch-Fachmann Christoph 
Schneider, von der Firma Schnei-
der und Söhne aus Gammesfeld, 
bis das Gelände geräumt ist. Nach 
der Planung des Architekturbü-
ros Hütlein und Otto entste-
hen Arbeits- und Aufenthalts-
räume, Lagerhallen und Werk-
stätten, Abstellhallen für Fahr-

zeuge und ein Wintergarten für 
die Überwinterung von Planzen. 
Für das benachbarte Sportgelän-
de Prübling werden gleichzeitig 
Dusch-, Umkleide- und Gerä-
teräume gebaut, Wand an Wand 

mit dem Verwaltungsgebäude für 
den Bauhof. Rund 1,4 Millionen 
Euro Kosten sind dafür zusätzlich 
veranschlagt. „Im Herbst 2016 
soll alles fertig sein“, so Stadtbau-
meister Peter Blumhagen.

Bürgermeister Neumann bewies sein Geschick am Steuerknüppel des Baggers 

 Foto: pi
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Die Medienwelt der Jugend

Jugend zu faul?!

Hallo, mein Name ist Anna 
Fuchs. Ich bin 16 Jahre alt, 
gehe auf das Leibniz-Gymna-
sium Östringen und mache 
ein einwöchiges Schülerprak-
tikum bei Nussbaum Medien 
im Bereich der Redaktion.
Deswegen darf ich die „Jung 
in der Region“-Seite gestalten 
und habe mir ein Thema aus-
gesucht, das sowohl Jugendli-
che als auch Erwachsene  inte-
ressieren könnte.

„Die Jugend von heute“ - Diesen 
Satz hören Jugendliche immer öter 
aus den Mündern von Erwachse-
nen. Doch was meinen sie eigent-
lich genau damit? Selbst junge 
Gefragte äußern sich, Jugendliche 
würden nur noch am Handy, am 
Laptop und anderen Medien sitzen.  
In Schulen würden sie sich von 
freiwilligen AGs sowie auch bei 
Freizeitaktivitäten immer mehr 
zurückziehen. Einem 19-Jähri-
gen fällt auf: „Jüngere Kinder und 
Jugendliche laufen einem sehr ot 
respektlos über den Weg.“ Alle 
sind sich einig: Die Jugend von 
heute ziehe sich immer mehr in 
ihre digitale Medienwelt zurück, 
sie sei faul und unsozial.

Der größte Respekt  

gehört dem Handy

Die Jugendlichen würden sich 
laut vielen Erwachsenen immer 
mehr um ihr Handy kümmern, 
sie würden  daher unaufmerk-
sam werden, dem Handy gehöre 
ihre höchste Achtung und Auf-
merksamkeit. 
Gegenüber den Mitmenschen 
würden sie so den Respekt ver-
lieren. Der Respekt gehöre  
allein der Medienwelt. 

Aber warum ist die Jugend 

überhaupt so geworden? 

Wird sie von Werbung und 
anderen Medien so beeinflusst 
und gedrängt? Ist sie zum Opfer 
der Medienwelt geworden? Oder 
hat sie einfach eine „Null-Bock-
Einstellung“?
Eine Zehntklässlerin eines Gym-
nasiums sieht darin jedoch eher 
Vorurteile. Die Jugend sei gar 
nicht so faul und respektlos, wie 
viele denken. Sie seien eher zu 
beschäftigt durch zu viel Schul-
stress, auch aufgrund des G8, 
eine Verkürzung von 13 Jahren 
Schulzeit auf nur 12 Jahre. 

Zu viele Erwartungen

„Zu viele Arbeiten und zu vie-
le Erwartungen in zu wenig 
Zeit“, stellte meine Mitschüle-
rin hierzu fest. Da sei es doch 
klar, dass man keine Zeit für 
Freizeitaktivitäten und Sozia-
les habe. Auch nach der Auffas-
sung einer Gymnasiallehrerin 
sehe man, wie Schüler immer 
mehr darauf fixiert seien, gute 
Noten abzuliefern. Der Druck 
und die hohen Voraussetzungen 
für ein späteres gutes Berufsle-
ben würden ständig wachsen 
und immer unerreichbarer wer-
den. So sei die Anstrengung der 
Schüler also immer mehr auf 
das Lernen gerichtet und nicht 
auf das äußere Geschehen, das 
um sie herum passiert. 
Dabei hilft das Handy und ande-
re Medien auch bei bestimmten 
Lernfragen wie zum Beispiel 
Definitionserklärungen oder 
Lehrvideos im Internet.
Andere Erwachsene, die ich auf 
dieses Thema angesprochen 
habe, kamen auf die Idee, dass es 
auch an der Erziehung läge, wie 
respektvoll die Jugendlichen mit 
Mitmenschen umgehen.Wenn 
selbst die Eltern so oft am Handy 
sind oder es ihnen egal ist, wie 
ihr Kind mit anderen umgeht. 
Oder auch, wenn sie ihr Kind 
rund um die Uhr in Schutz neh-
men würden. So wissen die Kin-
der, dass sie sich alles erlauben 
können und zeigen keinen Res-
pekt mehr. Ein Lehrer erzählte 
mir, viele Schülern würden im 
Untericht das machen, was sie 
wollen, weil sie wüssten, selbst 
bei einer Strafarbeit würden die 
Eltern den Kindern Recht geben 
und den Lehrer anrufen, damit 
er die Strafarbeit zurückzieht. 

Schon in Schulbussen sehe man, 
wie Fünftklässler mit ihren noch 
so kleinen Fingern an ihren rie-
sigen Smartphones spielen, 
anstatt mit ihren Mitschülern 
zu quatschen. Auch ein freund-
liches „Guten Morgen!“ würden 
Ältere immer weniger von jün-
geren Leuten, denen sie begeg-
nen, zu hören bekommen. 

Harte Vorwürfe an die 

Jugendlichen...

Oder sind es Tatsachen? Alle 
Leser, egal ob jung oder alt, 
könnten sich vielleicht überle-
gen, ob sie nun, etwas unterneh-
men wollen. 
Besorgte Eltern könnten sich 
Erziehungsratschläge holen und 
so ihren Kindern einen respekt-
vollen Umgang lehren. Vielleicht 
könnten sie den Jugendlichen 
auch Unterstützung anbieten, 
damit sie ihren ganzen Schul-
stress geregelt bekommen und so 
auch an Freizeitaktivitäten teil-
nehmen könnten.

Was nun?

Und die Jugendlichen? Ja, die 
könnten vielleicht  von ihrem 
Handy in die reale Welt auf-
schauen, um neue Möglichkei-
ten zu sehen. Zum Beispiel einer 
alten Dame über die Straße zu 
helfen. Oder von ihrem Sitz-
platz in der Straßenbahn aufzu-
stehen und einem älteren Her-
ren diesen Sitzplatz anzubieten, 
statt auf ihr Handy zu starren. 
Die Zeit nutzen, den Augen-
blick genießen. Aufschauen 
von ihrem Handy, bevor sie 
einen schönen realen Moment 
außerhalb der digitalen Welt  
verpassen. 
it diesen Gedanken könnten alle 
Leser den morgigen Tag star-
ten. Versuchen, die Konflikte 
zwischen Alt und Jung aufzu-
lösen. Kompromisse eingehen. 
Und wer weiß, vielleicht ist das 
ja ein guter Start in die richtige 
Richtung. Vielleicht ändert sich 
damit ja die Jugend von heute 
ein bisschen. 

Jugendliche „chillen“ mit ihren Medien Fotos: Anna Fuchs

Ausschalten und aufschauen
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Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Kino-Eintrittspreis*
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm
*Von Montag bis Donnerstag; pro Person einmalig 
einlösbar 

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis*
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach
*Pro Person einmalig einlösbar 

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte Burgfestspiele*
Schloßstr. 12, 74249 Jagsthausen
*im Jahr 2015; pro Person nur einmalig gültig

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Sie erhalten 0,50 Euro Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Sportcenter Oedheim
10 Euro Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tagespass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Museumsplatz, 74889 Sinsheim
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
IMAX

Theater Heilbronn
10% Rabatt auf Schauspielinszenierungen im Haus-
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5% Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket & 10 € Verzehrgut-
schein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Vitametik-Erstanwendung für zwei Personen zum 
Preis von einem
Neckarstraße 5, 74831 Gundelsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung
Carl-Ulrichstr. 1, 74206 Bad Wimpfen

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. 

Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 

Partner i nden Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Loop Hair Julia Litschel
10% Nachlass auf Waschen, Schneiden, Stylen
Heilbronner Straße 8,74172 Neckarsulm

4. Internationales Akustik-Gitarrenfestival
Ein Glas Sekt gratis
Hinter dem Schloss 1, 74906 Bad Rappenau

RappSoDie Sole- und Saunaparadies
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad zum 

3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Hier proi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-

CARD bei den teilnehmenden Partnern 

kann bei Anlässen aller Art gespart 

werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-

richtungen über die lokale Gastronomie 

bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 

und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 

Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien

Bad Friedrichshall erhalten Sie die NUSS-

BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 

Sie kein Abonnent sind, können Sie die 

Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 

für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 

Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 

den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Karte vorzeigen und proi tieren

Woche für Woche neue Partner

Kostenlos für Abonnenten

4x4 Karten für das 

Mannheimer Frühlingsfest

am 02. Mai 2015
Maimarktgelände Mannheim

Teilnahmeschluss: Montag, 13.04.2015

2x2 Karten 

SG Leutershausen vs. 

HSG Konstanz
Heinrich-Beck-Hall, Hirschberg

Teilnahmeschluss: Sonntag, 12.04.2015



Donnerstag, den 2. April 2015 Nummer 14Langenbrettach

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG

Der Verlag informiert

KW 15

wegen des Feiertags (Ostermontag) um einen Tag nach 

hinten gelegt. 

 einen Tag später

Mo Di Mi Do Fr Sa So

06.04. 07.04. 08.04. 09.04. 10.04. 11.04. 12.04.

ABWEICHENDE TERMINE

Anzeigenschluss verlegt Erscheinungstag verlegt

.DE

     powered by Nussbaum Medien    und dem Turn- und Sportverein Rot

10-Kilometer-Lauf | Halbmarathon 

Schülerläufe 250 - 1.000 m

SONNTAG, 3. MAI 2015 | AB 9.00 UHR

BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000

Stellenmarkt Regional

Foto: iStock/Thinkstock
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Ostern 2015

Foto: iStock/Thinkstock

 Osterfest.

Wir   wünschen Ihnen 

ein schönes,
erholsames und frohes

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG

 Seelachstraße • 274177 Bad Friedrichshall 

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG

Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall

Foto: GMH/BVE

(GMH/BVE) Basteln, backen, 
Eier färben. Wenn das Oster-
fest vor der Tür steht, blüht 
nicht nur die Natur auf, son-
dern auch die Kreativität. Da-
bei gilt vor allem: Bunt muss 
es sein! Nach den grauen Win-
tertagen sehnen wir uns nach 
leuchtenden Farben und fri-
schem Grün und schmücken 
Haus, Terrasse und Balkon 
voller Begeisterung mit unse-
ren liebsten Frühlingsblühern. 
Tulpen, Osterglocken und das 
niedliche Dutveilchen etwa 
zieren als Bildmotiv manch 

iligran bemaltes Ei, während 
die Vorbilder im Garten und 
in Töpfen und Schalen auf dem 
Balkon Frühlingsstimmung 
verbreiten. Auf dem Kafee-
tisch sorgen neben allerlei 
süßen und herzhaten Köst-
lichkeiten Töpfchen mit Pri-
meln, Traubenhyazinthen und 
Milchsternen für gute Laune. 
Tipp: Im gärtnerischen Fach-
handel indet man vor Ostern 
viele schöne Dekorationsideen 
und kann sich seine Lieblings-
blumen gleich passend arran-
gieren lassen.

Bunte Ostern mit Frühlingsblühern
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ANGEBOT
für Samstag, 4.4. und Mittwoch, 8.4.2015

Schweinebauch
auch als Steak mariniert kg 5,50 €
Schweine let kg 10,00 €
Rinderrouladen kg 13,00 €
Weiße Presswurst kg 6,00 €
Saitenwurst kg 8,00 €
Schinkenwurst kg 7,50 €
Gekochter Schinken kg 11,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Spätere Auslieferung

Ihres Mitteilungsblattes

An alle Abonnenten und Leser

Sehr geehrte Abonnenten,

sehr geehrte Leser,

die Umstellung der Mitteilungsblätter von Nussbaum 

Medien Bad Friedrichshall auf den 4-Farb-Druck hat 

Auswirkungen auf die Produktionszeiten. 

Dies bringt es mit sich, dass die Ausliefe-

rung Ihres Mitteilungsblattes zukünftig 

später erfolgt als bislang. 

In der Vergangenheit wurden die Mitteilungsblätter des 

Verlags Nussbaum Medien Bad Friedrichshall auf drei 

Druckmaschinen produziert, die jedoch ausschließlich 

schwarz/weiß drucken konnten. Diese Maschinen wer-

den zukünftig durch eine neue Vierfarbdruckmaschine 

ersetzt. Trotz der höheren Leistungsfähigkeit der neuen 

Maschine wird die Auslieferung Ihres Mitteilungsblat-

tes zukünftig später erfolgen, da die Produktionszeiten 

unter anderem aufgrund des Wegfalls zweier Druckma-

schinen umgestellt werden müssen.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis für diese notwendigen 

Umstellungen.

 Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Thomas
Schneider

Fahrzeug-Vermietung

74196 Neuenstadt a.K.

Die

freundliche
Vermietung

Transporter + 9-Sitzer-Busse
Tel.: 07139 9367972 

www.FV-Schneider.de

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Woche für Woche ...

Aktuelles, Informatives, Wissenswertes
in Ihrem Mitteilungsblatt
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Auf Ihren Besuch freuen sich

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Tel. 07139 7524 oder 18262 Je
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NEUERÖFFNUNG
am 13. April 2015

in Neuenstadt a.K., B enzstraße 1

Tel. 07139 932166

NEU:
* Lackier-/Karosseriearbeiten
* Direktannahme
* Bosch Diagnose 
* Rädereinlagerung ab 25,00 €

KOSTENLOSER Radwechsel
vom 13.4.bis 18.4.2015 (nach Terminabsprache)

Wir sind Spezialist in Sachen:
* KFZ-Reparaturen aller Art
* Inspektionen
* Reifen-/Felgenservice
 Montage von 10 bis 28 Zoll
* Autoglasservice  
* Klimaservice

* Smart Repair
* Autoteile
* Unfallinstandsetzung
* HU/AU im Hause
* DAT-Schadenskalkulation
* Steinschlag-Reparatur
 (für Kaskoversicherte meistens kostenlos)

Von Mittwoch, 1.4.2015 bis
einschl. Montag, 6.4.2015

ist unsere

»Weinstube«
täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Karfreitag geschlossen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471, www.weinstube-reinhard.de
- Flaschenwein-Verkauf -

seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren

Anzeigen bringen

das Schaufenster ins Haus
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